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Gemeinde Petersberg
alle Gemeinden 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Petersberg,
sehr geehrte Leserinnen und Leser unseres Amtsblattes,
das Jahr 2025 hat bereits Fahrt aufgenommen und der erste 
Monat liegt schon hinter uns. Ich hoffe, Sie sind gut in das neue 
Jahr gestartet und konnten die ersten Wochen nutzen, um Ihre 
persönlichen Ziele und Vorhaben anzugehen. Auch für uns als 
Gemeindeverwaltung hat das neue Jahr mit Schwung begon-
nen – voller Herausforderungen, aber auch mit vielen Möglich-
keiten, die wir gemeinsam gestalten können.
Leider beginnt das Jahr für unsere Verwaltung mit einem wei-
terhin hohen Krankenstand, Obgleich die Verwaltung mit einem 
hohen Krankenstand, insbesondere in der Leitungsebene, ins 
neue Jahr startet, arbeiten wir auch in dieser turbulenten Zeit 
voller Tatendrang. Hierin liegt auch begründet, dass zum Teil die 
Bearbeitung, gerade der umfangreicheren Projekte, mehr Zeit 
in Anspruch nimmt, als es wünschenswert wäre. Hierfür möchte 
und muss ich Sie weiterhin um Geduld bitten. Dennoch bleiben 
wir optimistisch und setzen alles daran, unsere Gemeinde wei-
ter voranzubringen. Gerade in diesem Monat Februar, in dem 
die Bundestagswahl 2025 stattfindet, ist das Arbeitsaufkommen 
nochmals erhöht. Diesbezüglich haben wir Maßnahmen, um ein 
zu erwartendes hohes Aufkommen an Briefwahlwilligen recht-
zeitig bearbeiten zu können, vorgenommen. Die kurzen Fristen 
erschweren die Arbeit sehr. Ein besonderer Dank gilt meiner-
seits hier dem Mitarbeitenden des Einwohnermeldeamtes und 
Standesamtes für die Bereitschaft deutlich mehr als arbeitsver-
traglich geregelt zu leisten.
Ich möchte Sie alle dazu aufrufen, Ihr demokratisches Recht 
zur Wahl wahrzunehmen – Ihre Stimme zählt und stärkt unsere 
Demokratie! Nutzen Sie also diese Wahl, um dem Meinungsbil-
dungsprozess unserer Demokratie Ihre Stimme zu geben.
Neben den besonderen Aufgaben, die durch die Wahl anste-
hen, gibt es in unserer Gemeinde eine Vielzahl offener Projek-
te, die weiterhin unsere Aufmerksamkeit und intensive Arbeit 
erfordern. Ob es der Schlosspark in Ostrau, die Unterstützung 
unserer Feuerwehr, die finanzielle Führung in einer haushalts-
losen Zeit, die Erstellung der rückständigen Jahresabschlüsse 
oder die Umstrukturierung der Verwaltungszuständigkeiten ist 
– wir arbeiten mit Hochdruck daran Lösungen zu finden und 
Fortschritte zu erzielen. Auch bei den Stellenbeschreibungen im 
Rahmen der Organisationsuntersuchung, verschiedenen Bau-
maßnahmen und der Weiterentwicklung unserer Kindertages-
stätten steht viel Arbeit an. Diese Themen zeigen, wie vielfältig, 
fordernd aber auch gestalterisch die Aufgaben unserer Verwal-
tung und Gremien sind. 
Die Vielschichtigkeit und vor allem die Fülle der Aufgaben der 
Verwaltung, wie die Aufarbeitung von Altlasten, das laufende 
Tagesgeschäft und das rechtzeitige Wahrnehmen von wichti-
gen Entwicklungschancen, ist für die Mitarbeitenden eine Reali-
tät, die uns alle fordert – sowohl innerhalb der Verwaltung, als 
auch in der Zusammenarbeit mit Ihnen, den Bürgerinnen und 
Bürgern. Deshalb möchte ich an dieser Stelle um Verständnis, 
Geduld und einen konstruktiven und respektvollen Umgangston 
im Dialog mit unseren Mitarbeitenden bitten. Nur durch diesen 
gegenseitigen Respekt können wir gemeinsam gute Ergebnis-
se erzielen, auch wenn das einzelne oder persönliche Anliegen 
hinter den Anliegen der Allgemeinheit zurücktreten muss.

Auch wir als Verwaltung müssen uns kritisch hinterfragen und 
unsere Hausaufgaben machen, insbesondere im Bereich der 
Kommunikation. Ob es die Entwicklung im Schlosspark Ostrau 
oder die Baumaßnahmen für die Kindertagesstätte Gutenberg 
betrifft: Wir arbeiten daran, transparenter und klarer zu informie-
ren, um das Vertrauen in unsere Arbeit zu stärken bzw., meinem 
persönlichem Eindruck nach, wiedergewinnen zu können.
Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam gehen, mit Optimis-
mus, Respekt und dem Willen, die Herausforderungen des neu-
en Jahres zu meistern. Vielen Dank.
Mit freundlichen Grüßen
Niklas Martin
1. stellv. Bürgermeister der Gemeinde Petersberg

Ankündigung Sitzungstermine 
Februar 2025
17.02.2025 | 19.00 Uhr Bau- und Vergabeausschuss
Aufenthaltsraum 1. OG/Keller - Verwaltung der Gemeinde 
Petersberg / OT Wallwitz, Götschetalstr. 15

19.02.2025 | 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung
Saal der Verwaltung der Gemeinde Petersberg / OT Wallwitz, 
Götschetalstr. 15

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 07. März 2025

Redaktionsschluss:
Dienstag, 18.02.2025, bis 12.00 Uhr

Alle Artikel per E-mail bitte an:
redaktion@gemeinde-petersberg.de

Amtlicher Teil

Amtsblatt der Gemeinde Petersberg,
Götschetalstraße 15, 06193 Petersberg
Jahrgang 34, Nr. 2, 07. Februar 2025 
Redaktion: Gemeinde Petersberg, 
Telefon: 03 46 06/25 31 00, Fax: 03 46 06/25 31 40 
E- Mail: redaktion@gemeinde-petersberg.de
Redaktionsschluss: 21.01.2025, bis 12.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Gemeinde Petersberg
Druck und Anzeigenannahme: Offset- und 
Buchdruckerei Schulze GbR, Siedlung 19, 
06193 Petersberg OT Teicha, Tel.: 03 46 06/2 04 16 
E-Mail: druckerei-schulze@web.de, 
Anzeigenpreis: 0,90 Euro pro qcm 
zuzüglich gesetzl. Mwst.
Erscheinungsweise: monatlich 
Zustellung: kostenfrei an alle Haushalte der 
Gemeinde Petersberg. Für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos keine Haftung.
Die Redaktion behält sich das Recht zum Kürzen vor.

Anmerkung der Redaktion: 
Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Gemeindeamtes oder der 
Druckerei bestehen keine Verlustansprüche. Im Bedarfsfall sind in 
der Druckerei Einzelstücke des Amtsblattes käuflich zu erwerben 
zuzüglich Versandkosten. (Solange der Vorrat reicht.)

Das Amtsblatt gilt für die Ortschaften: 
Brachstedt, Gutenberg, Krosigk, Kütten, Morl, Nehlitz, Ostrau, 
Petersberg, Sennewitz, Teicha, Wallwitz und für die 
Gemeinde Petersberg selbst.



Nr. 2 7. Februar 2025, Seite 3 Jahrgang 34

GEMEINDEPETERSBERG  
Bekanntmachung 

 
Geänderte Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes  

aufgrund der bevorstehenden Briefwahl  
zur Bundestagswahl am 23.02.2025 

 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
aufgrund der bevorstehenden Briefwahl zur Bundestagswahl 2025 werden die 
Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes vorübergehend geändert. Diese Änderungen 
treten ab dem 10. Februar 2025 in Kraft und gelten bis einschließlich 21. Februar 2025. 
 
Die Unterlagen zur Briefwahl können erst ab dem 10. Februar 2025 beantragt und 
abgeholt sowie per Post an Sie versandt werden! 
 
Neue Öffnungszeiten für Briefwahlangelegenheiten: 
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr  
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr   
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr 
 

Freitag vor der Wahl (21. Februar 2025): 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
 
Neue Öffnungszeiten für Pass- und Meldeangelegenheiten: 
Montag: geschlossen 
Dienstag: 15:00 – 18:00 Uhr  
Mittwoch: geschlossen   
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr  
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr 
 
Diese geänderten Öffnungszeiten sind notwendig, um die Vielzahl von Anträgen für die 
Briefwahlunterlagen zu bewältigen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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Der 1. stellv. Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Gemeinderates vom 15.01.2025 
bekannt: 
öffentlich
Beschlussnummer: GR BV 430/01/25
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg tritt unter Berück-
sichtigung des § 52 KWG LSA folgende Entscheidung zur Er-
gänzungswahl des Ortschaftsrates Teicha vom 01.12.2024:
Einwendungen gegen die Wahl liegen nicht vor. Die Wahl ist 
gültig.   
Beschlussnummer: GR BV 431/01/25
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, die 
erste Änderung zur Hauptsatzung der Gemeinde Petersberg 
vom 01.03.2022 gemäß Anlage.

nicht öffentlich 
Beschlussnummer: GR BV 434/01/25
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Versetzung in den Ruhestand wegen Dienstunfähigkeit einer 
Beamtenstelle ab dem 1. März 2025.

Der 1. stellv. Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Bau- und Vergabeausschusses 
vom 13.01.2025 bekannt: 
nicht öffentlich
Beschlussnummer: BA BV 425/01/25
Bauantrag: Neubau einer Garage OT Wallwitz
Der Bau- und Vergabeausschuss der Gemeinde Petersberg 
beschließt, vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrates, 
das Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB.
Beschlussnummer: BA BV 426/01/25
Bauantrag: Errichtung einer Einfriedung; Aufstellung eines 
Wasserspeichers OT Krosigk
Beschlussnummer: BA BV 427/01/25
Bauantrag: Neubau von drei Mehrfamilienhäusern mit insge-
samt 22 Wohnungen sowie Errichtung von 22 Stellplätzen 
OT Krosigk
Beschlussnummer: BA BV 429/01/25
Bauantrag: Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage 
OT Morl

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
regelmäßig informieren wir Sie über den Bearbeitungsstand im 
Schlosspark Ostrau.
Aus verkehrssicherungstechnischen Gründen sind wir  
gezwungen, die Sperrung weiterhin aufrechtzuerhalten.
Nachdem die Aufnahme aller Schäden beendet wurde, kann 
nun die Anzahl der schadhaften Bäume auf 130 Stück fest-
gelegt werden. Diese Bäume verteilen sich über die komplet-
te Fläche des Schlossparks. Das Begehen der Anlage ist bei 
sämtlichen Witterungsverhältnissen gefährlich. Gerade bei 
Sturm und Schnee sind die Gefahren jedoch massiv erhöht. 
Um den Park wieder sicher begehbar zu machen, sind eini-
ge Arbeiten zwingend nötig. Die auszuführenden Leistungen 
wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Angebote wurden am  
07. Januar 2025 geöffnet, hier sind jedoch noch offene Fra-
gen zu klären. Der wirtschaftlichste Anbieter hat entsprechend 
einige Tage Zeit, die offenen Fragen zu beantworten, bevor 

der Auftrag in der nächsten Gemeinderatssitzung beschlossen 
werden kann. Dies wird voraussichtlich am 19. Februar 2025 
der Fall sein. Die Auftragsausführung soll dann umgehend er-
folgen, um den Park schnellstmöglich wiedereröffnen zu kön-
nen. 
Darüber hinaus wurden für diese Maßnahme Fördermittel 
beantragt. Auch wenn die Bewilligung dieser noch aussteht, 
bringt dies eine große Unterstützung für die Gemeinde Peters-
berg mit sich.
Kontinuierlich wird mit Hochdruck daran gearbeitet, dass der 
Schlosspark die Pforten wieder sicher öffnen kann, dennoch 
bitten wir um Ihr Verständnis, dass die gesetzlichen Vorgaben 
zwingend eingehalten werden müssen. Dies bringt auch zu 
unserem Bedauern manche einzuhaltenden Fristen mit sich, 
die wir nicht umgehen dürfen und verzögert daher eine schnel-
le sichtbare Wirkung. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Wohnungsverwaltung
telefonische Sprechzeiten

Dienstag 10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag 13:30 Uhr – 15:00, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Zuständigkeit nach Ortschaften

Frau Heldmann:  01511 / 44 99 757 
Brachstedt, Kütten, Petersberg, 
Nehlitz, Teicha, Gutenberg

Frau Weißmantel: 0152 / 09 32 71 85 
Sennewitz, Morl, Wallwitz, 
Krosigk-Kaltenmark, Ostrau, 
Mösthinsdorf

Notdienstnummern

WAZV (öffentlicher Bereich bis Hauptwasseruhr): 
Trinkwasser: 0800 / 66 47 003 
Abwasser: 01511 / 41 22 795

MitNetz Strom (öffentlicher Bereich bis Hauptzähler) 
0800 / 2 30 50 70

MitGas (öffentlicher Bereich bis Hauptzähler) 
0800 / 2 20 09 22

 Praxis hat zu?
Wir sind da!

KBV_2021_116117_Infomat_85x55_Visitenkarte_39L.indd   2 22.11.21   15:00



Nr. 2 7. Februar 2025, Seite 17 Jahrgang 34

Verkauf eines 
Mehrfamilienhauses in 

Petersberg 
OT Gutenberg 

 

 

 
Verkauf eines 

Grundstücks mit 
leerstehendem 

Gewerbeobjekt in 
Petersberg  
OT Teicha 

 

 

 

Verkauf des ehemaligen 
Gemeindehauses in 

Petersberg  
OT Kütten 

 

 

 

Verkauf einer 
Gewerbeimmobilie in 

Petersberg  
OT Brachstedt 

 

 

Mehr Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Petersberg 
unter: 

Leben & Wohnen  Bauen, Wohnen & 
Umwelt  Grundstücksverkäufe 

oder in der Gemeindeverwaltung Petersberg, 
Götschetalstraße 15, 06193 Petersberg 
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Tel.: 034606 / 2530                                     Fax: 034606 / 253 140                        e-Mail: info@gemeinde-petersberg.de 
   
 
ABTEILUNG DURCHWAHL  E-MAIL-ADRESSEN 
Bürgermeister 

-100 info@gemeinde-petersberg.de 
Sekretariat des Bürgermeisters 

Öffentlichkeitsarbeit & Redaktion -111 redaktion@gemeinde-petersberg.de 
Gremienorganisation Aktuell nicht besetzt hauptamt@gemeinde-petersberg.de 

Hauptamt 
Amtsleitung Hauptamt   -100 hauptamt@gemeinde-petersberg.de 
Personalsachbearbeitung -110 oder -139 personal@gemeinde-petersberg.de 
Kindertagesstätten, Horte, Soziales -136 oder -128 kita-hort@gemeinde-petersberg.de 

Kämmerei 
Kämmerei 
Amtsleitung Kämmerei  -100 

kaemmerei@gemeinde-petersberg.de Controlling -125 
Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung   -124 
Fördermittelmanagement -113 foerdermittel@gemeinde-petersberg.de 
Kasse 
Kassenleitung -117 

kasse@gemeinde-petersberg.de 
Kasse, Vollstreckung -116 oder -120 
Steuerstelle 
Steuern und Veranlagung -114 oder -115 steuerstelle@gemeinde-petersberg.de 

Ordnungsamt 
Amtsleitung Ordnungsamt Aktuell nicht besetzt ordnungsamt@gemeinde-petersberg.de 
Ordnungsangelegenheiten, Baumschutz, 
Verkehrsrecht    -130 ordnungsamt@gemeinde-petersberg.de 

Außen- & Vollzugsdienst Aktuell nicht besetzt ordnungsamt@gemeinde-petersberg.de 
Brand- und Katastrophenschutz -134 feuerwehr@gemeinde-petersberg.de 
Personenstandswesen/Standesamt -129 standesamt@gemeinde-petersberg.de 
Meldewesen & (Gefahren-)Hunde -119 

einwohneramt@gemeinde-petersberg.de 
Meldewesen & Gewerbeangelegenheiten     -137 
Fax Ordnungsamt   -138 - 

Bauverwaltung 
Amtsleitung Bauamt -100 bauamt@gemeinde-petersberg.de 
Bauunterhaltung, Hoch- & Tiefbau, 
Ingenieursbauwerke -104 oder -135 hochbau@gemeinde-petersberg.de 

tiefbau@gemeinde-petersberg.de 
Gewässerumlage -127 bauamt@gemeinde-petersberg.de 
Straßenbeleuchtung  
(bitte per E-Mail melden zur zeitnahen 
Bearbeitung) 

-121 strassenbeleuchtung@gemeinde-petersberg.de 

Objektmanagement -122 oder -143 bauamt@gemeinde-petersberg.de 
Liegenschafts- und Vertragsmanagement -131 bauamt@gemeinde-petersberg.de 
Prüf- und Wartungsmanagement -127 bauamt@gemeinde-petersberg.de 
Klimaschutzmanagement Aktuell nicht besetzt bauamt@gemeinde-petersberg.de 
Fax Bauverwaltung -118  
Leiter Baubetriebshof, Gemeindearbeiter 034603 / 322505 bauhof@gemeinde-petersberg.de 

Kontakt 
Gemeinde Petersberg 
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Antrag auf Einrichtung einer 
Übermittlungssperre 

Eingangsstempel 

 
 
 
 
 
 
Antragsteller: 
Familienname:  
Vorname(n):  
Geburtsname:  
Geburtsdatum:    

Anschrift:     

 
 
 
 
 
Übermittlungssperren: (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

1 
  der Auskunftserteilung über meine Meldedaten an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 

Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörperschaften (zum Beispiel bei 
Landtagswahlen) und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1 BMG). 

 
 

2 
  der Auskunftserteilung über meine Meldedaten an Mandatsträger, Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung von 

Alters- und Ehejubiläen, (§ 50 Abs. 2 BMG)  
 

3 
  

der Auskunftserteilung über meine Meldedaten an Adressbuchverlage und Herausgeber ähnlicher Nachschlagewerke ( § 50 
Abs. 3 BMG)  

 

4 
  der Auskunftserteilung über meine Meldedaten an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, der mein Ehepartner / 

Ehepartnerin / mein minderjähriges Kind, meine Eltern (nur im Falle der Minderjährigkeit der/des Antragstellenden) angehören – 
während ich diesen nicht angehöre, (§ 42 Abs. 3 BMG) 

 
 

5 
  

Datenübermittlung nach § 58 c Soldatengesetz (§ 36 Abs. 2 BMG) (nur für Bürger 17. Bis 18. Lebensjahr)  
 

 
 
Datum und Unterschrift(en)) 

 

 

 
Amtliche Vermerke: 
 
 

 

 

) Für den Antrag Nr. 2 sind die Unterschriften beider Ehegatten erforderlich 
 
 
 
Notiz: 
Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Falls Sie einer automatischen Veröffentlichung in unserem Amtsblatt nicht 
zustimmen wollen, füllen Sie bitte diesen Antrag aus und senden diesen unterschrieben zurück an:  
 
Gemeindeverwaltung Petersberg 
Götschetalstraße 15 
06193 Petersberg 
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Dann ist dieser Kurs genau das Richtige für Sie. 
Wir üben besonders das freie Sprechen, viele Vokabeln und 
die richtige Anwendung der verschiedenen Zeitformen (Ge-
genwart, Vergangenheit, Zukunft).

Englisch A2 - Grundlegende Kenntnisse
Ab 05.02.2025, 19.00-20.30 Uhr, 15 Nachmittag
Sprechen, sprechen, sprechen - das erwarten die meisten von 
einem Englisch-Sprachkurs. 
Hier finden Sie dazu jede Menge an Gelegenheiten auf leicht 
fortgeschrittenem Niveau. 
Die Themen umfassen Alltag, Reisen, aktuelles Tagesgesche-
hen u.v.a.

Anmeldung und Information:
Kreisvolkshochschule Saalekreis, Tel. 03461 40-3817, 

E-Mail: kvhs@saalekreis.de 
Alle Angebote mit Details auf www.kvhs-saalekreis.de

Nichtamtlicher Teil

Angebot für das Frühjahrssemester 2025

Englischkurse in Wallwitz – Probestunde möglich
Mit einer Probestunde zu Beginn können Sie in allen Englisch-
kursen unkompliziert feststellen, ob dieser Kurs für Sie geeig-
net ist. Bitte vorher vereinbaren!
Englisch Konversation B1- Fortgeschrittene Kenntnisse – 
Einstieg noch möglich
Ab 05.02.2025, 17.30-18.50 Uhr, 15 Abende
Sprechen, sprechen, sprechen - das erwarten die meisten von 
einem Englisch-Sprachkurs. Hier finden Sie dazu jede Men-
ge an Gelegenheiten auf leicht fortgeschrittenem Niveau. Die 
Themen umfassen Alltag, Reisen, aktuelles Tagesgeschehen 
u.v.a. Es wird auch mit Übungen zielgerichtet am Ausbau von 
Vokabel- und Grammatikkenntnissen sowie Hör- und Lesefer-
tigkeiten gearbeitet.
Englisch A1-Auffrischung- Anfänger mit Vorkenntnissen – 
Einstieg noch möglich
Ab 05.02.2025, 15.45-17.15 Uhr, 15 Nachmittage
Sie möchten elementare Sprechfertigkeiten auffrischen und 
systematisch ausbauen, so dass Sie sich in vielen Situationen 
des täglichen Lebens sowie auf Reisen mit einfachen Mitteln 
verständigen können?

Artikel für Amtsblatt   / Gemeinde Petersberg 
 

 
KREISVOLKSHOCHSCHULE SAALEKREIS 
AUSSENSTELLE  PETERSBERG 

 
 
Angebot für das Frühjahrssemester 2025 
 
Englischkurse in Wallwitz – Probestunde möglich 
Mit einer Probestunde zu Beginn können Sie in allen Englischkursen unkompliziert feststellen, ob 
dieser Kurs für Sie geeignet ist. Bitte vorher vereinbaren! 
 
Englisch Konversation B1- Fortgeschrittene Kenntnisse – Einstieg noch möglich 
Ab 05.02.2025, 17.30-18.50 Uhr, 15 Abende 
 
Sprechen, sprechen, sprechen - das erwarten die meisten von einem Englisch-Sprachkurs. Hier 
finden Sie dazu jede Menge an Gelegenheiten auf leicht fortgeschrittenem Niveau. Die Themen 
umfassen Alltag, Reisen, aktuelles Tagesgeschehen u.v.a. Es wird auch mit Übungen zielgerichtet am 
Ausbau von Vokabel- und Grammatikkenntnissen sowie Hör- und Lesefertigkeiten gearbeitet. 
 
Englisch A1-Auffrischung- Anfänger mit Vorkenntnissen – Einstieg noch möglich 
Ab 05.02.2025, 15.45-17.15 Uhr, 15 Nachmittage 
Sie möchten elementare Sprechfertigkeiten auffrischen und systematisch ausbauen, so dass Sie sich 
in vielen Situationen des täglichen Lebens sowie auf Reisen mit einfachen Mitteln verständigen 
können? 
Dann ist dieser Kurs genau das Richtige für Sie.  
Wir üben besonders das freie Sprechen, viele Vokabeln und die richtige Anwendung der 
verschiedenen Zeitformen (Gegenwart, Vergangenheit, Zukunft). 
 
Englisch A2 - Grundlegende Kenntnisse 
Ab 05.02.2025, 19.00-20.30 Uhr, 15 Nachmittag 
Sprechen, sprechen, sprechen - das erwarten die meisten von einem Englisch-Sprachkurs.  
Hier finden Sie dazu jede Menge an Gelegenheiten auf leicht fortgeschrittenem Niveau.  
Die Themen umfassen Alltag, Reisen, aktuelles Tagesgeschehen u.v.a. 
 
Anmeldung und Information: 
Kreisvolkshochschule Saalekreis, Tel. 03461 40-3817, E-Mail: kvhs@saalekreis.de  
Alle Angebote mit Details auf www.kvhs-saalekreis.de 
 
 
 

   

                 Nachruf         

 

Die Kolleginnen und Kollegen der Schulen Ostrau trauern um 

Herrn Bernhard Kresse,  

unseren langjährigen stellvertretenden Schulleiter, 

der im Januar 2025 verstorben ist. 

 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt

11.02.25
19:00 Uhr

Feuerwehr Brachstedt

Nächste Sitzung des

ORTSCHAFTSRATES
BRACHSTEDT

Die schönste Weihnachtsstraße: 
Gewinner steht fest!
Seit vielen Jahren haben wir das schönste Weihnachtshaus 
von Brachstedt, Hohen und Wurp gesucht. 2024 gab es eine 
spannende Änderung: Nicht nur ein Haus, sondern die schöns-
te Straße sollte gekürt werden. Die Idee dahinter war, mach mit 
Deinen Nachbarn etwas gemeinsam. In der Vorweihnachts-
zeit gingen beim Heimatverein Brachstedt e.V. Bewerbungen 
ein.  Eine Jury machte sich auf den Weg, um alle festlich ge-
schmückten Straßen im Ort anzuschauen. Schließlich stand 
fest: Der Rosenweg war nicht zu toppen.
Die Bewohner des Rosenwegs legten sich richtig ins Zeug. 
An den Dachvorständen hingen Lichterketten, aufblasba-
re und beleuchtete Weihnachtsfiguren zierten die Vorgärten, 
die Fenster schmückten weihnachtliche Motive und tausende 
Lichter strahlten in den Bäumen und Sträuchern. Von Rentier 
Rudolph bis zum Engel war alles dabei und sorgte für eine 
zauberhafte Adventsstimmung.
Der Gewinn geht an die Bewohner des Rosenwegs, die sich 
über ein gemeinsames Straßenfest freuen können. Wir gratu-
lieren den Bewohnern des Rosenwegs herzlich und bedanken 
uns dafür, dass sie die dunkle Jahreszeit so hell erleuchtet ha-
ben.
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Leuchtende Weihnachtsdeko in den Vorgärten im Rosenweg. 
Foto: Heiko Rebsch

Spaziergang ins neue Jahr: 
Gemeinsam unterwegs durch unser Dorf
Es gibt kaum einen besseren Weg, das neue Jahr zu be-
ginnen, als mit einem erfrischenden Spaziergang durch das 
eigene Dorf. Der Heimatverein Brachstedt e.V.  hatte genau 
dazu eingeladen. Gemeinsam durch die vertrauten Straßen 
und Wege zu laufen, Kraft zu schöpfen, Zeit miteinander zu 
verbringen und ins Gespräch zu kommen, das war das Ziel. 
Pünktlich zum vereinbarten Treffpunkt versammelten sich 25 
begeisterte Brachstedter um sich gemeinsam auf den Weg 
zu machen. Die kleine Wanderung startet an der Kirche in 
Richtung der Westenteiche. Weiter führte der Dorfrundgang 
durch den Wiesengrund und hinauf zum Steinberg. Unterwegs 
schlug das Wetter um und Nieselregen setzte ein. Doch die 
Gruppe ließ sich nicht beirren: „Es gibt kein schlechtes Wetter, 
nur schlechte Kleidung!“ rief jemand aus der Runde und der 
Entschluss stand fest: Weiterlaufen! So ging es weiter nach 
Hohen und dann zurück durch die Gartensparte. Auf der Niem-
berger Straße befanden sich die Laufbegeisterten schon auf 
der Zielgeraden, bis sie schließlich am Alten Dorfplatz die Tour 
beendeten. Hier wartete im Holzpavillon schon eine wohlver-
diente Stärkung auf alle: Heiße Getränke und ein kleiner Im-
biss, die die Herzen und Hände wärmten.
Alle Teilnehmer waren sich einig: Eine schöne Runde zum Jah-
resbeginn, die allen Freude gemacht hat. Gemeinsam hoffen 
sie, dass das Jahr genauso gut weiterläuft, wie es begonnen 
hat.
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Beim Neujahrsspaziergang auf dem Weg nach Hohen. 
Foto: Heiko Rebsch

Weihnachtsbaumverbrennen 
Freiwillige Feuerwehr Brachstedt
Samstag-Vormittag, 11. Januar 2025, Gewusel in den Umklei-
den und auch im Gerätehaus. Was ist da so früh los bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Brachstedt? Die Sirene hab‘ ich doch 
gar nicht gehört. Ach ja, heute Nachmittag findet doch das 
traditionelle Weihnachtsbaumverbrennen statt! Dafür werden 
natürlich die Tannenbäume benötigt. Also, los geht’s … allen 
Voran sammelten die Mitglie-der unserer Jugendfeuerwehr 
gemeinsam mit den Kameraden unserer Freiwilligen Feuer-
wehr in Brachstedt, Hohen und Wurp die abgeschmückten 
Weihnachtsbäume ein. Insgesamt drei volle Hänger-Ladungen 
wurden durch die fleißigen Hände zusammengetragen. Ob der 
vorherrschende starke Wind mit Sturmböen am frühen Abend 
wirklich nachlassen wird? Da kann man nur Abwar-ten. 
Leider stürmte es weiterhin, weshalb die gesammelten Weih-
nachtsbäume - nicht wie geplant - mit einem großen Lagerfeu-
er verbrannt werden konnten. Dennoch fand das traditionelle 
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Fest in gemütlicher Atmosphäre statt und es kamen zahlreiche 
Besucher.
Ein großes Dankeschön geht an unsere Jugendfeuerwehr für 
die tatkräftige Unterstützung bei der Einsammelaktion, an die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und alle freiwilligen 
Helfer für das gute Gelingen der Veranstaltung. Vielen Dank 
auch an die Gäste, die trotz des stürmischen Wetters zu uns 
gekommen sind.
Aktuelles von der Feuerwehr Brachstedt auch auf Instagram 
und facebook.
Förderverein Feuerwehr Brachstedt e.V.

66 Jahre Tischtennis in Brachstedt

Rückrundenstart 2025
Die ersten Rückrundenspiele sind gespielt.

Fast alle Mannschaften sind positiv in die Rückrunde 
gestartet und wollen ihre Leistungen verbessern gegenüber 

der Vorrunde.
Sei mit dabei komm 

dienstags zum Training (19 Uhr, Turnhalle Brachstedt)!! 
Wir freuen uns auf Dich/Euch!!

„NEIN zum Steinbruch Niemberg – 
Brachstedt“, eine Zwischeninformation

Am 04. Dezember 2024 endete 
die Möglichkeit für die betrof-
fenen Gemeinden, Anwohner, 
Vereine und Verbände eine Ein-
wendung gegen den geplanten 
„Hartsteintagebau Niemberg 

– Brachstedt“ beim Landesamt für Geologie und Bergwesen 
(LAGB) vorzulegen.Die beiden im Vorfeld durchgeführten Ver-
anstaltungen in der Niemberger Feuerwehr und in der Brach-
stedter Kirche zeigten mit etwa 580 interessierten Teilnehmern 
aus vielen umliegenden Ortschaften das große Interesse und 
die Betroffenheit der Bürger an dem geplanten Vorhaben. MDR 
und MZ haben dieses Thema in verschiedenen Beiträgen auf-
genommen und werden regelmäßig durch uns zum Fortgang 
der Ereignisse informiert.
Durch etliche Bürger und die Ortsbürgermeister aus Niemberg, 
Braschwitz, Brachstedt und Oppin wurde im Beisein der Me-
dien am 02.12.2024 eine Sammeleinwendung mit über 2.000 
Unterschriften an den Präsidenten des LAGB übergeben. Der 
Präsident zeigte sich überrascht, dass es eine so große Reso-
nanz in der Bevölkerung gibt, da bereits mehr als 600 Einzel-
einwendungen vorliegen würden. 

Auch die Stadt Landsberg, die Ortschaften Braschwitz, Oppin, 
Niemberg und Brachstedt, Kommunen aus Anhalt-Bitterfeld, 
die Naturschutzverbände BUND, NABU, AHA, der Burgstet-
tenverein und nicht zuletzt die evangelische Kirche legten ihre 
fachlich fundierten Einwendungen fristgerecht vor.
Laut dem Präsidenten des LAGB ist es geplant, im Jahr 2025 
eine öffentliche Anhörung durchzuführen und damit allen Be-
troffenen die Möglichkeit zu geben, ihre Einwendungen münd-
lich zu erläutern.
Eine abschließende Entscheidung zum Planfeststellungsver-
fahren durch das LAGB ist nicht vor Mitte des Jahres zu er-
warten.
Der Landesregierung Sachsen-Anhalt konnte die ablehnende 
Haltung der betroffenen Kommunen und Bürger zum Stein-
bruch am 18.12.2024 deutlich gemacht werden, als die offizielle 
Übergabe der Petition „NEIN zum Hartsteintagebau Niemberg 
– Brachstedt“ mit über 2.000 Unterschriften an die Vorsitzende 
des Petitionsausschusses des Landtages und Vertretern aller 
Fraktionen erfolgte. Damit wird sich nun auch der Landtag mit 
dieser Thematik beschäftigen und eine Abwägung zwischen 
den rein wirtschaftlichen Interessen der Mitteldeutschen Bau-
stoffe GmbH und dem örtlichen Gemeinwohl treffen. Wir hoffen 
zugunsten der Bürger und Kommunen! 
VORINFORMATION: Wir planen einen sternenförmigen 
„Ostermarsch 2025“ aus allen umliegenden Ortschaften zum 
Burgstetten! Genauer Termin folgt.
Wir bleiben am Ball! Denn wer nicht kämpft, hat schon ver-
loren!

Jan Tonndorf

H E I M A T V E R E I N
B R A C H S T E D T e.V.

Gestaltung: Heiko Rebsch

12.
F E B
2025
14:00 UHR
P F A R R H A U S

B i t t e  d e n
U n k o s t e n b e i t r a g
v o n  3 , 5 0  €  p r o  P e r s o n  
b e i  d e r  V e r a n s t a l t u n g  b e z a h l e n .

P f A R R G A S S E  0 1

KAFFEENACHMITTAG
BRACHSTEDTER
Ein geselliger Nachmittag bei Kaaee und Kuchen.
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg

Das Jahr 2025 ist schon wieder ein paar Wochen 
alt und es war allerhand los in Gutenberg
Das alte Jahr haben wir in gemütlicher Runde auf unserem 
Weihnachtsmarkt verabschiedet und sogleich am 05.01.2025 
bei einem Neujahrsspaziergang wieder gemeinsam begrüßt. 
Nun, zugegebener Maßen, das Wetter war nicht wirklich ein-
ladend. Dennoch haben sich Einige bei nasskaltem Wetter vor 
die Haustür getraut, sind eine Runde durch unser Dorf spaziert 
und haben zum Abschluss gemeinsam einen Glühwein oder 
Kinderpunsch getrunken. 
Eine Woche später sammelte am Samstagvormittag die Feu-
erwehr die vor die Tür gelegten Weihnachtsbäume ein und lud 
am Abend zum traditionellen Weihnachtsbaumverbrennen ein. 
Am Feuer versammelten sich allerhand Leute, verspeisten 
reichlich Angebotenes vom Grill und tranken Heißgetränke. 
Am 12.01.2025 fand in der Fruchtweinschenke ein Preisskat-
turnier, welches von unserem Anglerverein ausgerichtet wur-
de, statt. 11 Spieler nahmen daran teil. Der Sieger kam aus 
Kaltenmark. 
Auch fand wieder ein gut besuchter Spielenachmittag für unse-
re junge Generation statt. Die Zeit verflog viel zu schnell und 
es hieß aufräumen und Tschüss bis zum nächsten Mal. Alle 
Vorbereitungen haben sich gelohnt, die kleinen Feste oder 
Veranstaltungen wurden gut angenommen. Wir wissen aber, 
es geht noch besser! Kommt raus und nehmt die Angebote 
an. Lest die Aushänge in den Schaukästen, nutzt die digitalen 
Medien, sagt es Bekannten weiter. 
Karsten Schulze

Termin zum Vormerken: 
Spielenachmittag für Kinder  am 11. März

Wiener Operetten Weihnacht 
in der Ulrichskirche Halle
Die Seniorensportgruppe des SV Gutenberg ging am 
30.11.2024 in die Ulrichskirche. Zur Einstimmung in die Vor-
weihnachtszeit lauschten wir wunderschönen Melodien mit 
Stücken wie „Stille Nacht“, „Wiener Blut“ oder „Ave Maria“ der 
Wiener Operetten Weihnacht. Das Metropolitan Chamber Or-
chestra sorgte für einen wunderschönen Klang der Melodien in 
der Ulrichskirche, tolle Gesangssolisten und Balletttänzer*in-
nen* des Prager National Theater begleiteten durch das Pro-
gramm. 
Das Jahr 2024 wurde mit dieser Veranstaltung verabschiedet. 
Nun sehen wir erwartungsvoll dem Jahr 2025 entgegen und 
freuen uns nicht nur auf die gemeinsamen Sportstunden wo 
unsere müden Knochen bewegt werden, sondern auch auf 
den einen oder anderen kulturellen Ausflug. 
SV Gutenberg e.V., Abt. Seniorensport

Dankeschön
Wir bedanken uns für die großzügigen Spenden von Frau 
B. Tieck und Frau B. Hofsäß.
Die Spielplatzinitiative Gutenberg

Silvesterparty 
mit dem Gutenberger Heimatverein e.V.
Mit Freude blicken wir auf eine gelungene Silvesterparty in der 
Fruchtweinschenke Gutenberg zurück. Rund 120 Gäste feier-
ten gemeinsam mit uns in das neue Jahr. Die Partystimmung 
war ausgelassen und die Tanzfläche stets voll. Für das leib-
liche Wohl war dank des köstlichen Buffets, das mit viel Lie-
be und Geschick in der Fruchtweinschenke zubereitet wurde, 
bestens gesorgt.
Ein herzlicher Dank geht an alle Helfer, die beim Planen, De-
korieren, Kochen, im Service und beim Aufräumen tatkräftig 
unterstützt und somit das Event erst möglich gemacht haben. 
Ein weiteres Dankeschön gilt Sandy Laue-Zjaba von der Alli-
anz, der uns mit einem Versicherungspaket für unsere Veran-
staltungen tatkräftig zur Seite steht.
Wir freuen uns auf ein erlebnisreiches 2025 und hoffen, euch 
auch bei unseren kommenden Veranstaltungen wieder begrü-
ßen zu dürfen.
Euer Gutenberger Heimatverein e.V.

Ausgelassene Stimmung auf der vollen Tanzfläche
Foto: Annett Pecsics

WIR FEIERN

Kinderkarneval

in der Fruchtweinschenke Gutenberg

22. FEBRUAR AB 15 UHR 

Für Getränke und Verpflegung wird gesorgt
Eintritt 2€ / Kinder bis 16 Jahre kostenfrei 

Kinder nur in Begleitung eines Erwachsenen

Kinderdisco

Kostüm-
wettbewerb
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Aktuelles vom SV Gutenberg e. V. 
Trainingszeiten des SV Gutenberg
Seniorensport:  Mo, 17:30 bis 18:30 Uhr, Sporthalle   
  Gutenberg, Sennewitzer Straße 
Gymnastik: Mi, 19:00 bis 20:00 Uhr, 
  Fruchtweinschenke, Tornauer Weg 5
Volleyball: Do, 19:00 bis 21:00 Uhr, 
  Sporthalle Gutenberg, Sennewitzer Straße
Dart:  Mi + Fr, ab 19:00 Uhr, Fruchtweinschenke,  
  Tornauer Weg 5
Bei Interesse können Sie uns gerne vorab kontaktieren!
Mail: svgutenberg@web.de
Internet: www.svgutenberg.clubdesk.com
Instagram: https://www.instagram.com/sv_gutenberg oder 
@sv_gutenberg

Dart – Gutenberg sucht den 2. Vereinsmeister 
Am 20. Dezember fand das Turnier zum 2. Vereinsmeister im 
Dart statt, bei dem die Ver-einsmitglieder in spannenden und 
hochkonzentrierten Spielen gegeneinander antraten. Ziel war 
es, den zweiten Meister in der Geschichte des Vereins zu kü-
ren. Die Teilnehmer zeigten ihr ganzes Können und lieferten 
sich packende Duelle auf hohem Niveau.
Der Sieger des Turniers war Georg Winkler, der sich mit einer 
herausragenden Leistung in den entscheidenden Momenten 
des Wettbewerbs durchsetzte. In einem intensiven Finale 
konnte er seinen Gegner knapp hinter sich lassen und den Ti-
tel des 2. Vereinsmeisters erringen. Das Turnier war ein großer 
Erfolg und bot eine tolle Gelegenheit für die Vereinsmitglieder, 
sich in einer freundschaftlichen Atmosphäre zu messen und 
ihre Dart-Fähigkeiten weiter zu verbessern. Das Turnier war 
ein schöner Saisonabschluss und stimmte auf die besinnliche 
Zeit des Jahres ein.

Vereinsmeister Siegesbild von T. Hoyer 
von Tino Hoyer

Wenn Sie uns bei diesem oder anderen Projekten rund um den 
Sport unterstützen möchten, können Sie dies unter der folgen-
den Bankverbindung mit einer Spende gerne tun:
Unsere Kontoverbindung:  
 Saalesparkasse 
 BIC: NOLADE21HAL
 IBAN: DE 31 8005 3762 0382 0607 55
 Verwendungszweck: z.B. Förderung des Sports

Vielen Dank und mit sportlichem Gruß
Vorstand SV Gutenberg e.V.
Clemens Ferchland, Georg Winkler 

„Weihnachtsbaumverbrennen
am 11. Januar 2025 – Ein voller Erfolg!“
Am Samstag, dem 11.01.2025 fand das traditionelle Weih-
nachtsbaumverbrennen der Feuerwehr in Gutenberg statt. Bei 
herrlichem Winterwetter versammelten sich zahlreiche Dorfbe-
wohner auf dem Festplatz, um gemeinsam einen gemütlichen 
Abend zu verbringen.
Die ausgedienten Weihnachtsbäume wurden unter der Aufsicht 
unserer Feuerwehr sicher verbrannt, was für eine stimmungs-
volle Atmosphäre sorgte. Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Heiße Getränke und leckere Speisen hielten die 
Besucher warm und machten das Beisammensein noch 
angenehmer.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Freiwillige Feuer-
wehr, die nicht nur für die Organisation und Sicherheit 
sorgte, sondern auch maßgeblich dazu beitrug, dass die-
ser Abend so gelungen war. Es ist schön zu sehen, wie 
unser Dorf in solchen Momenten zusammenkommt!
Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr!
Euer Feuerwehrverein*
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Die OG der Volkssolidarität Gutenberg 
informiert 
Die OG der VS Gutenberg hat einer langen Tradition fol-
gend auch im Jahr 2024 eine Weihnachtsfeier für alle Se-
nioren des Ortes ausgerichtet. Es folgten der Einladung am 
11.12.2024 in die Gaststätte „Fruchtweinschenke“ 14 Mit-
glieder sowie 9 Nichtmitglieder.
Unsere Heinzelmännchen Frau Keller, Frau Teubner, Frau 
Brömme, Frau Hermert und Stella hatten die Vorbereitung, 
Beschaffung von Getränken und weihnachtlichen Gebäck, 
die sehr schöne weihnachtliche Dekoration der Tische als 
auch die Nachbereitungs- und Reinigungsarbeiten über-
nommen. Dafür gebührt allen ein herzliches Dankeschön.
Vom VS Kreisverband Saalekreis nahm die Verantwortliche 
für Mitgliederarbeit Frau Kleine sowie der neue Ortsbürger-
meister Herr Karsten Schulze teil.
Die Eröffnung unserer Weihnachtsfeier fand zum wieder-
holten Mal durch unsere KITA Pusteblume mit einem Ge-
sangsprogramm statt. Als Dank dafür und für die vielen Ge-
burtstags- und Jubiläumsglückwünsche 2024 überreichten 
wir altersgerechte Puzzlespiele. Im Jahr 2025 soll es wohl 
keine Kindergartengratulationen mehr geben. Dies muss 
aber noch im Amtsblatt von der KITA bzw. dem Ortsbürger-
meister offiziell mitgeteilt werden, da es ja alle Gutenberger 
Senioren betrifft.
Frau Kleine überreichte Herrn Kurt Brinkmann für 55 Jahre 
sowie Frau Bauer für 50 Jahre Mitgliedschaft in der VS Ur-
kunden und würdigte mit einer Ehrenurkunde die Tätigkeit 
von Frau Bauer für 40 Jahr als Vorsitzende der OG Guten-
berg.
Nach einer sehr schönen Kaffeetafel mit Stolle und Leb-
kuchen wurden später noch liebevoll garnierte Schnittchen 
der Gaststätte Adler gereicht.
Neben Musik von der CD sang Herr Brackmann die schöns-
ten Weihnachtslieder und alle Senioren stimmten mit ein, 
Stella sang und trug Gedichte vor und weitere Einlagen aus 
der Runde sorgte für Schmunzeln.
Erkrankte Mitglieder, die an unserer Feier nicht teilnehmen 
konnten, erhielten kleine Präsente nach Hause überreicht.
Der alte Ortschaftsrat hatte uns für die Seniorenweihnachts-
feier einen Zuschuss genehmigt. Ganz herzlichen Dank da-
für. Außerdem wurde die Weihnachtsfeier durch folgende 
Sponsoren unterstützt: Ergotherapie H. Bodamer und 
Fam. A. Neuber. Dafür möchten wir uns ebenfalls recht 
herzlich bedanken.
Für das Jahr 2025 tragen Sie bitte für unsere Kaffeenach-
mittage jeden 3. Mittwoch im Monat jeweils um 14:30 Uhr 
in den Terminkalender ein (15.01., 19.02., 19.03., 16.04., 
21.05., 18.06., 16.07., 20.08., 17.09., 15.10., 19.11.) und 
vorrausichtlich die Weihnachtsfeier am 10.12.2025. Wann 
die Gemeinderäume wieder für Versammlungen usw. zur 
Verfügung stehen, wird noch mitgeteilt. Zur Zeit dürfen wir 
die ehemaligen Frisörräume der Fam. Brinkmann für unse-
re Treffen nutzen.
Auch 2025 gibt es wieder Überlegungen eine altersgerech-
te Tagesfahrt mit wenig Wegstrecke zu organisieren. Eben-
falls soll der 80. Jahresstag der VS zentral in Magdeburg 
auf der Pferderennbahn „Herrenkrug“ begangen werden. 
Nähere Informationen hierzu erfolgen noch rechtzeitig.

Abschließend nochmals an alle unsere Mitglieder ein ge-
sundes neues Jahr 2025, sowie der Gemeinde, dem Ort-
schaftsrat, den Vereinen, Sponsoren und Bürgern von 
Gutenberg ein gutes Miteinander, Füreinander und Acht-
samkeit untereinander.
gez. Ch. Bauer und K. Enders

GUTENBERGER IM DIALOG
Heimatabend

KOMMT VORBEI,
 LERNT NETTE MENSCHEN KENNEN 

UND GENIESST EINEN GESELLIGEN ABEND

DAS ERWARTET EUCH

ESSEN & GETRÄNKE

DART, KARTENSPIELE
UND GESPRÄCHE IN

LOCKERER ATMOSPHÄRE

IN DER GUTENBERGER
 FRUCHTWEINSCHENKE

21.FREITAG

FEBRUAR

AB 18 UHR

 
 

Wohnungsangebot 
 

Tornauer Straße 5, Gutenberg 
3-Raumwohnung, 

ca. 95,36 m², 1. Obergeschoss, 
großzügiges innenliegendes Bad  

mit Wanne und Dusche 
 

    
 

Bei Interesse, melden Sie sich hier: 
01511 - 4499757 
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Der Mangel an Informationen führt oft zu Unsicherheit, Ge-
rüchten und Missverständnissen. Dies kann den Zusammen-
halt in unserem Ort beeinträchtigen. Um dem entgegenzuwir-
ken, plant der Vorstand, den Dialog mit allen Verantwortlichen 
in der Gemeinde zu intensivieren.  
Die Projektgruppe Öffentlichkeitsarbeit wurde beauftragt, 
Strategien zu entwickeln, um Informationen aus unterschied-
lichen Quellen zu sammeln und über verschiedene Kanäle zu 
verbreiten. Ziel ist es, allen Einwohnern verlässliche und ver-
ständliche Informationen zugänglich zu machen.  

Einwohnertreff – Ihre Meinung ist gefragt!
Wir laden alle Einwohner herzlich zu unserem nächsten Ein-
wohnertreff ein:  
 Datum: 23. März 2025  
 Uhrzeit: 15:00 Uhr  
 Ort: Gemeindezentrum Kaltenmark  

Themen des Treffens:  
1. Herausforderungen für 2025 – Gemeinde und Ort  
Was erwartet unsere Gemeinde im Jahr 2025? Gemeinsam 
wollen wir mit Vertretern der Gemeinde und des Gemeinderats 
Petersberg diskutieren, welche Herausforderungen und Chan-
cen vor uns liegen.  
2. Wahr oder falsch? Das Phänomen der Fake News 
In einer Zeit, in der Informationen immer öfter manipuliert wer-
den, möchten wir Sie unterstützen, Wahrheit und Fiktion zu un-
terscheiden. Experten der Universität Halle geben Ihnen wert-
volle Tipps, wie Sie Fake News erkennen und seriöse Quellen 
nutzen können.  

Bringen Sie sich ein!
Ihre Meinung und Ihre Ideen sind uns wichtig. Wir freuen uns 
auf eine lebhafte Diskussion und auf Ihr Mitwirken! Weitere 
Informationen zu den Themen und Referenten finden Sie in 
unseren Veröffentlichungen im März.  

Gemeinsam mehr erreichen – für unseren Ort, 
für unsere Zukunft.

Ihr Pro Krosigk-Kaltenmark e. V. 

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk

Jagdgenossenschaft Krosigk
Einladung
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie zu unserer Jahreshauptversammlung am 

Samstag, dem 15.03.2025 um 13°° Uhr
in die Räumlichkeiten der AWO Haus Mühlenblick
recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und  
 ordentlichen Ladung
2. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden der 
 Jagdgenossenschaft
3. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden der Jagdpächter
4. Kassenbericht 
5. Wahl von zwei Kassenprüfern
6. Beschluss über die Verfahrensweise bei der Auszahlung  
 des Reinertrages
7. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
8. Entlastung des Vorstandes
9. Diskussion
10. Geselliges Beisammensein

Der Vorstand

Pro Krosigk-Kaltenmark e. V. informiert:
Kennen Sie alle Etagen des „Hauses PROKK“?
Unser Verein lebt von den Menschen, die sich engagieren 
– von jenen, die mit Ideen, Tatkraft und Herzblut dabei sind. 
Schauen Sie einfach vorbei! Gemeinsam können wir mehr er-
reichen – wir freuen uns über jede Unterstützung!

Rückblick auf die erweiterte Vorstandssitzung
Am 13. Januar 2025 fand unsere öffentliche, erweiterte Vor-
standssitzung statt. Eine zentrale Festlegung für dieses Jahr 
lautet: Wir möchten die Bevölkerung besser informieren und 
zur aktiven Teilhabe befähigen.  

Veranstaltungsplan Krosigk 
 

Termin / Uhrzeit Veranstalter / Art der 
Veranstaltung 

Ort der Veranstaltung 

10.02. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

15.02. 
19:00 Uhr 

KKKV e.V. 
1. Abendveranstaltung 

Mehrzweckhalle 

16.02. 
15:00 Uhr 

KKKV e.V. 
Kinderfasching 

Mehrzweckhalle 

17.02. 
14:30 – 17:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

17.02. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

22.02. 
19:00 Uhr 

KKKV e.V. 
2. Abendveranstaltung 

Mehrzweckhalle 

23.02. 
08:00 – 18:00 Uhr 

Bundestagswahl Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

24.02. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

26.02. 
14:30 Uhr. 

Rentnertreff Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

 

Jeden Mittwoch treffen sich ab 15:00 Uhr die Krosigker Skatfreunde im 
Gemeindezentrum Neuenhäuser 13. 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Kütten

Aus dem Planentwurf gestrichen
Das Thema „Windpark Kütten“ ist vom Tisch. Die Regionale 
Planungsgemeinschaft Halle hat das Vorranggebiet für Wind-
energieanlagen „Brachstedt-Kütten-Ostrau-Petersberg” aus 
dem 1. Entwurf des Teilplans Erneuerbare Energien gestri-
chen. Auch das zweite Vorranggebiet der Gemeinde Peters-
berg “Krosigk-Ostrau-Petersberg” wurde aus dem 1. Entwurf 
herausgenommen. Das teilte die Planungsregion der Gemein-
de Petersberg zu Jahresbeginn mit. Die beiden Vorranggebie-
te seien gestrichen worden, da eine gemeindliche Akzeptanz 
für die Flächen nicht bestehe.
Die Einwohner von Kütten und Drobitz dürften diese Nachricht 
mit Erleichterung aufnehmen, war doch vorgesehen, eine 541 
Hektar große Fläche für die Windenergieerzeugung zu nut-
zen, auf der schätzungsweise 25 Windräder hätten aufgestellt 
werden können. Die zum Bürgerforum am 4. Dezember 2024 
einmütig geäußerte Ablehnung des Planes und der Beschluss 
des Ortschaftsrates Kütten am 17. Dezember 2024 gegen die 
Ausweisung dieses Windvorranggebietes waren damit für den 
1. Entwurf erfolgreich. Auch der Gemeinderat Petersberg lehn-
te am 18. Dezember die geplanten Windvorranggebiete ab, 
auf Grundlage dessen die Gemeindeverwaltung die Stellung-
nahme bei der Regionalplanungsgesellschaft einreichte.

Im weiteren Planungsprozess soll noch ein 2. Entwurf des Teil-
plans Erneuerbare Energien erstellt werden. “Die Planungs-
methodik ist darauf ausgerichtet, dass neue Gebiete für die 
Nutzung der Windenergie nur dann in den Sachlichen Teilplan 
Erneuerbare Energien aufgenommen werden, wenn die Ge-
meinde dem zustimmt”, teilte ein Sprecher der Planungsge-
meinschaft mit. Dies werden wir im weiteren Planungsverlauf 
beobachten und entsprechend einwirken.
Helmut Dawal
Ortsbürgermeister 

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl

Information vom FV Pro Morl e.V.:
Gern teilen wir euch frühzeitig unsere weitestgehend festen 
Termine mit. Der Frühjahrsputz ist noch nicht abschließend 
festgelegt. 
Wie ihr seht, möchten wir dieses Jahr gern dem großartigen 
Beispiel in Sennewitz folgen und einen lebendigen Advents-
kalender in Morl stattfinden lassen.
Wer sich schon vorstellen kann, worum es konkret geht und 
ein „Türchen“ gestalten will, kann sich gern jetzt schon dafür 
anmelden. Im Sommer beginnen wir mit der konkreten Pla-
nung und den Details dazu. Seid gespannt.
Der September halt eine besondere, noch nie da gewesene 
Überraschung bereit, dazu geben wir euch bald interessante 
Infos.

2025 wird wieder ein spannendes, aufregendes und gesell-
schaftlich aktives Jahr in Morl. Ihr wisst, das ist alles viel Arbeit. 
Wer uns unterstützen möchte, meldet sich bitte oder folgt spe-
zifischen Aufrufen.
LG euer Pro Morl e.V.
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Weihnachtsbaumverbrennung Morl
Der 18.01.2025 war der große Tag unserer Weihnachtsbaum-
verbrennung. Ganz Morl ist eingehüllt in dichten Nebel. Überall 
hat der Winter seine frostigen Spuren hinterlassen. 
Unsere Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr haben ge-
meinsam mit der Kinder- und Jugendfeuerwehr am 11.01.2025  
genug Weihnachtsbäume eingesammelt, um den Nebel zu 
vertreiben. 
Um 17:00 Uhr startete der  Förderverein Feuerwehr Morl den 
Abend mit lecker riechenden Würstchen, Jagdwursttalern, 
Currywurst und Pommes.  
Das blieb im Ort nicht unbemerkt und innerhalb kürzester Zeit 
war das Fußballfeld am Spielplatz voller Menschen, die sich an 
kleineren Feuern auf dem Platz wärmen konnten.
18:00 Uhr entzündeten die Kameraden das Feuer, welches un-
aufhörlich für Licht und Wärme sorgte.
Es war ein schöner Abend, mit guten Gesprächen und zufrie-
denen Gesichtern. Für uns als Förderverein Feuerwehr Morl 
war es, nach dem Weihnachtsmarkt gemeinsam mit unserem
„Förderverein Pro Morl e.V.“, die 2. Veranstaltung. Wir freuen 
uns auf das kommende Jahr und viele Gelegenheit uns als 
Verein zu präsentieren. 
Danke an alle Besucher, Helfer und natürlich unsere Feuer-
wehr Morl für diesen wunderbaren Abend.

Euer Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Morl e.V

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau

Sperrung Schlosspark Ostrau
Keine Hoffnung mehr für Winterlinge 2025
Rund sechs Monate lang sind die Tore des Ostrauer Schloss-
parks nun schon zugesperrt. Nun steht die Blüte der Winter-
linge bevor, die seit vielen Jahren immer wieder Besucher-
massen nach Ostrau lockte. Zu Recht fragen sich daher viele 
Interessierte in nah und fern, ob sie auch in diesem Jahr die 
Chance haben, die Winterlingblüte im Ostrauer Park zu be-
wundern. Aus diesem Grund möchten wir hiermit über den ak-
tuellen Stand der Dinge aus unserer Sicht berichten.

Sechs Monate lang waren weder Pflege- noch Sicherungs-
maßnahmen im Schlosspark Ostrau zu bemerken. Vor einigen 
Monaten gab es eine kurze Phase der konstruktiven Zusam-
menarbeit mit zuständigen Mitarbeitern der Gemeinde Peters-
berg als Eigentümer des Parks. So wurde zwischenzeitlich un-
sere Hoffnung genährt, dass wenigstens der vordere Parkteil 
bis zu den Winterlingtagen gesichert und dieses aufwändige 
Veranstaltungsprogramm in seiner bekannten und beliebten 
Weise auch 2025 durchgeführt werden könnte. Doch unsere 
Hoffnung ist längst gestorben. Hunderte Besucher aus nah 
und fern hätten den Schlosspark gewiss gerne wieder besucht, 
dieses einzigartige Vorfrühlingserlebnis genossen und sicher-
lich auch gespendet. Gespendet für den Ostrauer Park, der 
doch so dringend auf derartige Unterstützung angewiesen ist!
Wir leisten seit vielen Jahren ehrenamtliche Arbeit, die vor al-
lem dem Eigentümer des Parks, insbesondere aber auch den 
Einwohnern der Gemeinde sowie den vielen Parkbesuchern 
aus nah und fern zugute kommt. Es ist oftmals harte Arbeit, 
die zahlreiche Mitglieder und Unterstützer freiwillig mit großer 
Freude und viel persönlichem Einsatz leisten – ganz zu schwei-
gen von den vielen Spenderinnen und Spendern. Warum wird 
dieses breite und intensive Engagement – ein unschätzbares 
Geschenk – neuerdings derart verachtet, abgelehnt und zer-
stört? Wie lange noch?

Schloss-Café
geöffnet an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

von 13 bis mindestens 18 Uhr
Trotz aller Widrigkeiten und trotz hartnäckiger Parksperrung 
empfängt Sie das Schloss-Café-Team weiterhin mit freundli-
cher Gastlichkeit und verwöhnt Sie mit leckeren Köstlichkeiten. 
Herzlich willkommen!
Während der Öffnungszeiten des Schloss-Cafés ist ein Be-
such unseres Trödel-Basars zu empfehlen. Das reichhaltige 
und vielseitige Angebot lädt zum Stöbern und Mitnehmen ein.

Kaffee-Klatsch im Schloss
am Mittwoch, dem 26. Februar 2025 ab 14 Uhr

Seniorinnen und Senioren, die ein geselliges Miteinander, har-
monische Gemeinschaft und unbeschwerte Fröhlichkeit lie-
ben, treffen sich in der närrischen Jahreszeit zu einem kleinen 
Faschingsvergnügen. Viel Spaß!
Herzlich
Christine Vandamme & Georg Rosentreter
Schloss Ostrau e. V.

Zentangle – Zeichen-Workshop mit Susanne Rönsch
Freitag, 21. Feburar 2025 um 17 Uhr (Dauer ca. 3 Stunden)
im KunstGUT Mösthinsdorf, Engelsplatz 6
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Bei der Zentangle Methode geht es um das Zeichnen von 
strukturierten Mustern. Durch die Konzentration auf das Zeich-
nen der Muster kann man Sorgen und Frust ausblenden und 
einmal ganz bei sich selbst sein.
Wer in der Lage ist, einen Stift zu halten und ein paar weni-
ge verschiedene Linien- und Wellenformen zu zeichnen, kann 
Zentanglemuster zeichnen. Die Philosophie des Zentangle be-
ruht auf Wertschätzung und Dankbarkeit. Im Grundkurs zeigt 
Susanne Rönsch anhand einer Papierkachel, die sie gemein-
sam mit den Teilnehmenden zeichnet, wie man Fläche in Seg-
mente einteilt, wie man tolle 3D-Effekte erzielt und geschickt 
Bleistift, Papierwischer und Kreidestift nutzt, um Licht und 
Schatten zu erzeugen.
Die Zentangle-Gemeinschaft wächst ständig. Nicht zuletzt, 
weil Muster einfach sind und doch eine besondere Wirkung 
enthalten. Sowohl bei denjenigen, die sie zeichnen, als auch 
denen, die sie betrachten.

Strich für Strich zur inneren Ruhe.
Anmeldung vorab notwendig,
da nur begrenzt Plätze verfügbar.
per Mail: Anmeldung@wildtulpe.com
telefonisch: 034600 20869 (bei Ingrid Krimm)
auf unserer Homepage www.wildtulpe.com

Teilnahmegebühr: 34 EUR

„WildeTulpen – LandFit & Relax“ 
mit Sandra Eisenwinder
im Offenen Haus der Begegnung Mösthinsdorf
WIR SIND REVIERPIONIER 2024 !
Unsere Projektidee: Wir möchten gern eine regelmäßige 
Sportgruppe für Einwohnerinnen und Einwohner unserer  
Region gründen, die mit unterschiedlichsten gemeinsamen 
Aktivitäten sich fit und gesund halten. Bewegungsangebote, 
Balance Board, Hula Hoop, Standard- und Volkstanz, oder 
Übungen mit der Faszienrolle, aber auch gesundes Essen 
miteinander zubereiten, Kräuterworkshops und -wanderungen 
durch unsere Heimat.

Und jetzt ….starten wir! 
Bereits seit August wird es sportlich im Offenen Haus der Be-
gegnung Mösthinsdorf! Sandra Eisenwinder lädt dich ein, an 
ihrem exklusiven Sportkurs teilzunehmen. An jedem 2. und 
4. Montag im Monat hast du die Chance, 45 Minuten lang Be-
wegungssport zu genießen und anschließend verschiedene 
Entspannungstechniken kennenzulernen. Entdecke die wohl-
tuende Wirkung von Traumreisen, Progressiver Muskelent-
spannung, Dehn- und Atemübungen.
Die Gruppe „WildeTulpen – LandFit & Relax“ trifft sich  
jeweils 17:15 Uhr im Offenen Haus der Begegnung, Bäcker-
gasse 4a in Mösthinsdorf.

Nachruf für Gerlinde Ullrich und Dorothea Mack
Mit tiefem Bedauern und schwerem Herzen nehmen wir Abschied

von zwei wunderbaren Frauen, die unser Leben im Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein
auf ihre ganz besondere Weise bereichert haben.

  Gerlinde Ullrich verstarb am 24. Oktober 2024. Viele Jahre lang war sie eine Kreative in unserer 
Bastelstube, wo vor allem ihre Bommeln so manche schöne Sektpudel 

zum Leben erweckt haben. Gerlinde hatte die Gabe, mit ihren Händen Schönes zu schaffen
und dabei Freude und Wärme zu verbreiten. Ihr Lächeln und ihre herzliche Art

werden uns unvergessen bleiben.
Sie hinterlässt eine Lücke, die nicht zu schließen ist,und wir werden 

sie in unseren Gedanken und Herzen tragen.

Am 19. November 2024 verstarb Dorothea Mack, Gründungsmitglied 
unseres Mösthinsdorfer Heimatchors. Ihr Gesang und

ihre Hingabe haben viele Herzen berührt. In den Jahren, die sie mit uns verbracht hat, 
war sie nicht nur eine talentierte Sängerin, sondern auch eine leidenschaftliche Bäckerin, 

die unsere Tortenbasare mit ihren köstlichen Liebesknochen bereicherte. 
Dora kümmerte sich mit liebevollem Einsatz um die Kirche in Mösthinsdorf,

solange es ihre Gesundheit zuließ. Dafür gilt ihr unser ganz besonderer Dank!

In diesen schweren Stunden erinnern wir uns an die Worte aus dem Buch der Psalmen: 
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten?“ (Psalm 27,1). 

Mögen wir Trost und Stärke in diesem Glauben finden, während wir an die schönen Erinnerungen 
mit Gerlinde und Dora zurückdenken.

Wir danken Beiden für ihre unermüdliche Unterstützung, ihre Freundschaft und die Liebe, 
die sie in unserer Gemeinschaft entgegen gebracht haben. Ihr Wirken wird in unseren Herzen weiterleben, 

und wir werden sie nie vergessen.

In stillem Gedenken und voller Dankbarkeit für die gemeinsamen Erinnerungen 
an Gerlinde und Dorothea nehmen wir Abschied!

Der Vorstand und die Mitglieder des Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V.
Petersberg, im Januar 2025
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Erlerne den Umgang mit Schwingstab, Balancekissen, Thera-
bändern, Gymnastikreifen und ähnlichem in einer entspannten 
und motivierenden Atmosphäre. Vor allem aber steht der Spaß 
im Vordergrund – wir wollen gemeinsam lachen, uns bewegen 
und fit sowie gesund bleiben.
Sichere dir deinen Platz! Der Kurs wird durch Revierpionier ge-
fördert. Eine verbindliche Anmeldung ist notwendig.
Verpasse nicht die Gelegenheit, Teil dieser inspirierenden Ge-
meinschaft zu werden.
Melde dich jetzt an und sei dabei! Wir freuen uns auf dich!
Sende eine Mail an Anmeldung@wildtulpe.com

„WildeTulpen – LandFit & Relax“ – Terminplan
10./ 24. Februar 2025
10./24. März 2025
14. / 28. April 2025
12. / 26. Mai 2025
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg
Es war ein Sonntag, der zweite in diesem Jahr, als sich rund 50 
Bürger aus unseren Ortsteilen Petersberg, Drehlitz und Fröß-
nitz zu einem Bürgercafe im Petersberger Museum trafen. In-
itiiert und organisiert wurde das Bürgercafe durch den neuen 
Ortschaftsrat, der sich persönlich bei den Bürgern vorstellen 
und ins direkte Gespräch kommen konnte. Auch 1. stellv. Bür-
germeister, Niklas Martin, folgte gern der Einladung und fasste 
u.a. die Rechte und Pflichten des Ortschaftsrates sehr gut und 
verständlich für die Bürger zusammen. Diese nutzten die Gele-
genheit Fragen zu stellen und auch auf die Probleme innerhalb 
der Ortschaft hinzuweisen. Thema war u.a. das Waldgebiet 

Liebe Vereinsmitglieder und Fußballfreunde,

wir die LSG 1967 Ostrau wünschen Ihnen & Ihren Familien
ein Gesundes und Frohes neues Jahr 2025!

Wir möchten unsere aktiven Vereinsmitglieder auch auf
diesem Weg über die Beitragserhöhung informieren,
welche seit dem 01.01.2025 in Kraft getreten ist.

Der Mitgliedsbeitrag ändert sich wie folgt: 

Aktive Mitglieder -> 120,00 €/Jahr 
Passive Mitglieder -> unverändert 

Jedes Vereinsmitglied hat 12 Pflichtstunden pro Jahr zu
leisten, sollten diese nicht ausgeführt werden, muss mit
einer anfallenden Gebühr von 10,00€ pro nicht geleistete
Pflichtstunde gerechnet werden.

PRESSE
MITTEILUNG

Montag, 20. Januar, 2025

Vereinsnachrichten: Beitragserhöhung & Heimspiele 

Heimspiele im Monat Februar
  

Damit ihr uns auch in diesem Jahr wieder lautstark
unterstützen könnt, sind hier unsere kommenden
Heimspiele für euch aufgelistet: 

Fussball:

07.02.25 18:30 Uhr     
21.02.25  19:00 Uhr     
08.02.25 13:00 Uhr    
23.02.25 14:00 Uhr     

Tischtennis:

15.02.25 14:00 Uhr     
13.02.25 19:00 Uhr      
10.02.25 19:00 Uhr      
07.02.25 19:00 Uhr      
20.02.25 19:00 Uhr      
27.02.25 19:00 Uhr       
                

+49 163 7393325 lsg1967ostrau@freenet.de @lsg67ostrau

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand

LSG I vs. 1948 Schochwitz
LSG II vs. SG Eisdorf IV
LSG III vs. Aufbau Schwerz V
LSG IV vs. ESV Merseburg III 
LSG V vs. ESV Merseburg V
LSG V vs. Aufbau Schwerz IX

LSG I vs. TUS Kochstedt
LSG I vs. UNION Sandersdorf II
LSG II vs. ESG Halle II
LSG II vs. SV Leipzig-Nordwest
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des Bergholzes, welches leider keinen so gesunden Eindruck 
mehr macht und nach Aussagen einzelner Bürger sogar zum 
Teil gesunde Bäume gefällt worden sind. Aufgrund der Zustän-
digkeiten kann der Ortschaftsrat bzw. die Gemeindeverwal-
tung lediglich als Sprachrohr agieren, da ausschließlich das 
Landesforstamt die Schirmherrschaft für das Waldgebiet trägt. 
Ein weiterer, sehr wichtiger Punkt, der die Bürger auch über 
unsere Ortschaft hinaus bewegte und möglicherweise wei-
ter bewegen wird, sind die umstrittenen Windvorranggebie-
te. Diese basieren auf vorangegangene Entscheidungen im 
sachsen-anhaltinischen Landtag und der damit verbundenen 
gesetzmäßigen Forderung nach dem Ausbau erneuerbarer 
Energien. „Der Sachliche Teilplan Erneuerbare Energien für 
die Planungsregion Halle dient u. a. der Umsetzung von § 9a 
Abs. LEntwG LSA, wonach ein prozentualer Anteil der Pla-
nungsregion Halle für die Windenergienutzung auszuweisen 
ist. Das Regionale Teilflächenziel für die Windenergienutzung 
für die Planungsregion Halle beträgt bis zum 31.12.2027 1,9 
% (7.052 ha) der Fläche der Planungsregion sowie bis zum 
31.12.2032 2,3 % (8.538 ha) der Fläche der Planungsregion 
Halle.“ (Internetpräsenz der Planungsregion Halle).
Besonders die aktiven Mitglieder der Bürgervereinigung „Bür-
ger für Petersberg (BfP)“, welche mit 5 Mitgliedern im Ort-
schaftsrat vertreten sind, haben sich klar gegen die Errichtung 
von Windkraftanlagen positioniert und verfolgen dies auch 
innerhalb der Fraktionsgemeinschaft Petersberg und mit an-
deren Parteien, welche monatlich im Gemeinderat ehrenamt-
lich tagen. Dies bedeutete u.a., dass Gemeinderatsmitglieder 
Nikole Börnicke (BfP) und Sebastian Hahn (BfP) zusammen 
mit weiteren Mitgliedern des Gemeinderats am 18.12.2024 
für den CDU-Antrag auf „Aufhebung des Teilplan Erneuerbare 
Energien“ stimmten. Parallel wurde mehrheitlich auch für die 
Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses „169/01/23“ vom 
18.01.2023“ gestimmt. Dieser Beschluss aus 2023 umfasste 
eine Willensbekundung des alten Gemeinderats zur Umset-
zung des Energieparkprojekts, inkl. Windkraftanlagen, welcher 
nun durch den neuen Gemeinderat mit Unterstützung der BfP 
außer Kraft gesetzt wurde. Die Gemeindeverwaltung übermit-
telte der Planungsregion Halle am 23.12.2024 ein offizielles 
Schreiben mit der, durch den neuen Gemeinderat beschlosse-
nen, klaren Aufforderung, die Windvorranggebiete aus Ihrem 
1. Entwurf für den Sachlichen Teilplan Erneuerbare Energien 
sofort zu entfernen. Die Gemeindeverwaltung erreichte darauf-
hin nur wenige Tage später die Bestätigung, dass die Wind-
vorranggebiete aus dem 1. Entwurf entfernt worden sind. Ein 
Erfolg für all die vielen Bürger, welche sich gegen die Windkraft 
ausgesprochen haben.
Während des Bürgercafes wurde jedoch auch darauf hingewie-
sen, dass aufgrund der bereits erwähnten Entscheidungen im 
sachsen-anhaltinischen Landtag und der damit verbundenen 
gesetzmäßigen Forderung nach dem Ausbau erneuerbarer 
Energien, das Thema Windvorranggebiete nicht abschließend 
gelöst ist und der für Viele jetzige Erfolg somit möglicherweise 
„nur“ einen Teilerfolg bedeutet. 
Zusammenfassend war es ein sehr schöner und informativer 
gemeinsamer Nachmittag mit den Bürgern. Der Ortschaftsrat 
konnte nebenbei auch seine Backkünste unter Beweis stellen 
und mit der positiven Resonanz und regen Teilnahme der Bür-
ger ist es geplant, das Bürgercafe in den nächsten Monaten zu 
wiederholen.
Wir danken allen Teilnehmern und Unterstützern der Veran-
staltung, so auch dem stellv. Bürgermeister und dem Museum 
Petersberg und freuen uns auf ein Wiedersehen!     

Sebastian Hahn
Neues Mitglied im Ortschafts- & Gemeinderat  

Foto: S. Hahn

Sonderschau mit Tradition: 
Mitteldeutsche Stadt- und Flusslandschaften im 
Museum Petersberg
Im Museum Petersberg startet das neue Jahr mit der Sonder-
schau „Mitteldeutsche Stadt- und Flusslandschaften – eine 
Ausstellung der Galerie KunstLandschaft“. 
Vom 18. Januar bis 2. März 2025 sind die Originale der Künst-
ler zu den Kunstkalendern 2025 zu sehen, welche die halle-
sche Galerie jährlich zusammen mit dem GalerieVerlag Mittel-
deutschland produziert. Dieses Mal steht Malerei mit Motiven 
der Städte Halle, Dresden und Umgebung im Fokus.

Elke Seidel - Graseweghaus Halle

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz

SCHACH 
Zum Jahresende, am 27.12.2024, trugen wir unsere Vereins-
meisterschaft im Sennewitzer KulturContainer aus. 10 Teilneh-
mer waren rekordverdächtig. Nach 9 kurzweiligen Runden mit 
jeweils 2 x 15 Minuten Bedenkzeit stand Frank Burgsdorf als 
neuer Vereinsmeister fest. 
Zu den Einzelmeisterschaften der Schachjugend des Be-
zirkes Halle auf der Wasserburg in Heldrungen vom 04. bis 
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06.01.2025 traten über 80 Teilnehmer an, dazu noch viele El-
tern und einige Betreuer von Vereinen. Hendrik Ehrath spielte 
in der Altersklasse U14, erzielte in 5 Runden mit langer Be-
denkzeit sehr gute 4,5 Punkte und wurde Bezirksmeister.
Am 12.01.2025, dem 5. Spieltag der Bezirksoberliga Halle 
2024/25, konnte das Sennewitzer Team erfreulicherweise voll-
zählig in Hettstedt antreten. Die Gastgeber verfügen über ein 
großes  Spielerreservoir und boten ein hochdotiertes Team 
auf. Trotz einiger guter Brettresultate unterlag Sennewitz. Tho-
mas Scholz war in seiner Partie siegreich. An 3 Brettern wurde 
remis vereinbart und an 4 Brettern wurde verloren. Der Wett-
kampf Hettstedt II - Sennewitz endete 5,5 : 2,5. An den ver-
bleibenden 4 Spieltagen der Saison kämpfen wir als Tabellen-
letzter gegen den Abstieg.
Am 18.01.2025 starteten Hendrik Ehrath und Enosch Graf 
beim 2. Turnier des Südharz-Cups in Sangerhausen. In der 
U15, der obersten Altersklasse der vierteiligen Schnellschach-
Turnierserie des Schachbezirkes Halle für junge Schachspie-
ler, dominierten die beiden Sennewitzer. Nach 5 Runden mit 
2 x 30 Minuten Bedenkzeit belegten Hendrik und Enosch die 
Plätze 1 und 3.
Die hier gezeigte Stellung stammt aus der 4. Partie des Finales 
der Blitzweltmeisterschaft zwischen Magnus Carlsen und Ian 
Nepomniachtchi, gespielt in New York am 31.12.2024. Nepo 
mit Schwarz ist am Zug, was zog er? Die ganze Welt konn-
te das rasante Drama auf diversen Internetkanälen verfolgen 
oder nachträglich aufrufen. Die Partiebedenkzeit betrug 3+2 (3 
Minuten plus 2 Sekunden Zuschlag pro Zug). Nach 2 Partien 
führte der Schach-Superstar Magnus Carlsen mit 2 : 0. Aber 
Nepo gewann die 3. und auch die 4. Partie – 2 : 2. Nach drei-
maliger Verlängerung stand es 3,5 : 3,5. Carlsen hatte keine 
Lust auf weitere Verlängerungspartien - gemäß Reglement bis 
zur Entscheidung durch einen Partiegewinn - und schlug Nepo 
vor, Titel und Preisgeld zu teilen. Nepo stimmte zu und der 
Weltschachverband fügte sich. Damit errang Carlsen seinen 
13. Weltmeistertitel und Nepo wurde bei den Erwachsenen 
erstmalig Weltmeister. 2002 war Nepomniachtchi U12-Welt-
meister vor Carlsen geworden. Inzwischen befinden sich bei-
de in der Spätphase ihrer Profikarriere. Am 12. Januar, als 
Sennewitz in Hettstedt unterlag, half Carlsen seinem neuen 
Lieblingsverein FC St. Pauli  in der Schach-Bundesliga im Ab-
stiegskampf. Leider können wir uns keinen Carlsen leisten.  
Die Lösung der Schachaufgabe, Wettkampfberichte und wei-
tere Infos zum Verein sind unter www.schach-in-sennewitz.de 
zu finden.   
Schachgemeinschaft 2011 Sennewitz e.V.

Neue Angebote des Heimatvereins Sennewitz 
im KulturContainer

In Zusammenarbeit mit dem 
CVJM Familienarbeit Mitteldeutschland e.V.

Im vergangenen Jahr startete die erfolgreiche Zusammenar-
beit des Heimatvereins Sennewitz mit dem CVJM Familienar-
beit Mitteldeutschland e.V. mit dem Ziel, noch mehr Angebote 
für Familien in Sennewitz zu etablieren. 
Als Erweiterung unseres bisherigen Angebotes sind für 2025 
viele verschiedene Angebote für Familien, Kinder und Jugend-
liche sowie für alle, die sich angesprochen und eingeladen füh-
len, geplant.
Wir wünschen uns, ein buntes, vielfältiges Vereinsleben, durch 
das die Dorfgemeinschaft noch enger zusammenwächst. Wir 
möchten bei unseren Angeboten Jung und Alt zusammenbrin-
gen und freuen uns auf folgende Veranstaltungen:
20. Februar 2025 15:00 Uhr Spielenachmittag für Jung und
   Alt
28. Februar 2025 15:00 Uhr Kreativnachmittag mit 
  T-Shirt-Druck und Holzmobile
 (für Material wird ein Unkostenbeitrag erhoben)
13. März 2025 19:00 Uhr „Wenn Kinder nicht hören“ -   
  thematischer Elternabend
13. Mai 2025 19:00 Uhr „Pubertät“ - thematischer 
  Elternabend
24. Juni 2025 15:00 Uhr Vortrag zum Thema 
  „Fit bis ins hohe Alter“ 
Eine Gesamtübersicht über alle Vorhaben im Jahr 2025 er-
folgt im nächsten Amtsblatt.
Nadine Friedrich
Heimatverein Sennewitz

Sonntag, 16. Februar 2025
KulturContainer am Sportplatz

Startgeld: 10 €

1. Platz  75 €
 2. Platz  50 €
 3. Platz  25 €

2 Runden (Deutsches Blatt)
 48 Spiele am 4er-Tisch
 36 Spiele am 3er-Tisch

Heimatverein Sennewitz

          Um Voranmeldung wird gebeten!

 www.hv-sennewitz.de

 heimatverein@sennewitz.de

Einlass 9.00 Uhr, Spielbeginn  9.30 Uhr

Sonderpreis für den        Platz

1 0 .  S E N N E W I T Z E R
S K A T T U R N I E R

10.
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha
Liebe Teichaerinnen, liebe Teichaer,

Es gibt keine Abkürzungen im Leben, 
aber es gibt immer einen Weg voranzukommen.

Im neuen Jahr sind nun schon wieder 5 Wochen vergangen.  
Geplante offene Vorhaben und Aufgaben werden nicht versanden:
Dies sind z.B.: • teilanonyme Urnengemeinschaftsanlage
 • Sanierung Begegnungsstätte Teicha
 • Regulierung Glasfaserschäden
 • Reparatur Brückengeländer Bahnhofstraße
	 •	Pflasterarbeiten	Marx-Engels-Str.
	 •	Hochwasserschutz	Teicha-West
Wir	 bleiben	 bei	 allen	 offenen	 Problemen	 weiterhin	 dran	 –	 ver- 
sprochen! Im Alltag läuft nicht immer alles nach Plan, das kennt doch 
jeder. Davon lassen wir uns natürlich nicht aus der Bahn werfen und  
suchen nach bestmöglichen Lösungen, Kompromissen oder gleich-
wertigen Alternativen. Aktuell beschäftigen wir uns intensiv mit  
dem vorliegenden Immobilienbewirtschaftungskonzept sowie die 
Beseitigungen von Schäden aus den Vorjahren.

In den kommenden 11 Monaten werden wir als 
Teichaer Ortschaftsrat und Dorfgemeinschaft zusammen  

weiterhin ehrgeizig, zielstrebig in Bewegung bleiben.
Rückblick Teichaer Vereinsstammtisch
Zu Jahresbeginn trafen sich wieder die Vereinsvorstände und Ver-
treter der Interessengruppen in lockerer Runde. Wir konnten uns 
in bewährter Weise über geplante Aktivitäten abstimmen und die 
gegenseitige Unterstützung bei den diesjährigen Vorhaben wurde 
verabredet. Auch aktuelle Förderungen wurden den Aktiven aus 
Teicha angeboten. Dieses Jahr stehen einige Vereinsjubiläen 
auf dem Programm – es wird für jeden wieder etwas dabei sein.  
Natürlich	wurden	die	ersten	Einsätze	zu	Verschönerungsaktionen	
im Dorf ins Auge gefasst bzw. direkt konkret terminiert für das  
nahende Frühjahr. Gemeinsam klappt es einfach am Besten!
Unterstützung für Mäharbeiten in Teicha + Ortsteile gesucht

Haben Sie ein wenig Zeit und ein ¤ für ihr Heimatdorf Teicha?
Wer kann 2025 einen Teil der Grünflächenpflege 
(kleine Mäharbeiten) ehrenamtlich übernehmen?

Melden	Sie	sich	bitte	bei	einem	Mitglied	des	Ortschaftsrates	
oder unter E-Mail: mein_teicha@web.de

Im	Namen	des	Teichaer	Ortschaftsrates
Steffen Schulze 
Ihr	Ortsbürgermeister	für	Teicha

Veranstaltungskalender 2025
Ortschaft Teicha
2025 wird bunt!
Es	ist	wieder	Einiges	in	der	Planung	für	Teicha!	Wir	sehen	uns.

Datum* Veranstaltung* Veranstal- 
tungsort*

Veranstalter

09.03.2025 Frauentag Gasthaus 
zu Teicha

Volkssolidarität

05.04.2025 Frühjahrsputz Dorfplatz Ortschaftsrat

12.04.2025 CoolTour von 
12 bis 12

Gemeindez./Kirche/ 
Begegnungsstätte

Kreativzirkel/ 
Kirche/Ortschaft

17.04.2025 Osterfeuer Sportplatz FFW/HV/ 
Sportverein

03.05.2025 Pflanzen-
tauschbörse

vor dem 
Gemeindezentrum

Kirchen- 
gemeinde

17.05.2025 Freiwilligentag Dorfplatz Ortschaftsrat

25.05.2025 50 Jahre Chor-
gemeinschaft

Jubiläumskonzert 
in der Ulrichskirche

Chorgemeinschaft 
Götschetal

31.05.2025 Sportfest 
140 Jahre 

Traktor Teicha

Sportplatz SV „Traktor“ 
Teicha e.V.

21.06.2025 2-Takter-Treffen Gewerbehof 2-Takter

21.06.2025 Sommerfest Gewerbehof Heimatverein

22.06.2025 Kreischorfest Gewerbehof LK Saalekreis

12.07.2025 Bibelgarten- 
frühstück

Bibelgarten Kirchen- 
gemeinde

24.08.2025 30. Oldtimer- 
treffen

Sportplatz Oldtimerfreunde

13.09.2025 90 Jahre FFW Feuerwehr Teicha FFW + Förderv.

28.11.2025 Ehrenamtstag Gewerbehof Ortschaftsrat

29.11.2025 Adventsmarkt Gewerbehof Heimatverein

14.12.2025 Adventskonzert Kirche Chorgemeinschaft
* Änderungen sind vorbehalten.

Sprechzeit des Ortsbürgermeisters
Bitte nach telefonischer Vereinbarung:
( 0177/6968755 (werktags 15 – 18 Uhr)

oder	per	E-Mail:	schulze_steffen@web.de

Auch 2025 planen wir wieder 
ein vielfältiges Programm für Teicha.

Da unsere Veranstaltungen so gut angenommen werden, 
brauchen wir perspektivisch Unterstützung bei der Planung, 

Vorbereitung und Umsetzung.
Hast Du Lust, uns zu unterstützen?

Dann melde Dich bitte bei einem
Mitglied	des	Ortschaftsrates	oder	des	Teichaer	Heimatvereins

Gern auch per E-Mail: mein_teicha@web.de
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Was?       Wann?       Wo?      In Teicha!
 
Stauden, Steine, Springkraut – Tipps für Gärtner und 
solche, die es werden wollen

  

Noch ist es kalt und unwirtlich draußen und man erfreut sich 
bestenfalls an mit Raureif geschmückten Sträuchern und Grä-
sern der letzten Gartensaison. Doch in ein, zwei Monaten, mit 
der wärmenden Frühlingssonne erwachen nicht nur die Na-
tur, sondern auch die grünen Daumen aller Gärtner, ob nun  
Hobby-, Klein- oder Neuling, der Wunsch im eigenen Garten 
alles recht und richtig zu machen, ist bei allen da. Über dank-
bare Pflanzen und Stauden, wie über die Nachteile von „Stein-
Wüsten in Vorgärten“ über „Invasive Arten“, die sich in Europa 
ausbreiten und was das bedeutet wird uns Frau Angela Kircher 
berichten. Expertin, Buchautorin und mit Hand und Herz der 
Göttin Flora ergeben.

Frau Angela Kircher wird uns
am Mittwoch dem 19. Februar 2025 um 18:00 Uhr

im Seniorentreff Teicha, Zum Kirchberg 5
darüber berichten!

Der Kultur-Obolus beträgt 5 € und um Anmeldung wird gebe-
ten unter 01520 4434641. (Bei Mailbox bitte den Namen hin-
terlassen)
Es lädt ein die Siedlergemeinschaft
Andrea Uhlenhaut
!Vormerken: Mundart-Kabarett mit Bettina Schirmer am 
21. März 2025!

Neues vom SV Traktor Teicha e.V. 
(Abteilung Tischtennis)
In der Bezirksliga Halle/Saalelkreis/Burgenlandkreis  bestreitet 
unsere 1. Herrenmannschaft im Februar 2025 folgende Heim-
spiele:
Sonntag, 23.02.2025 um 11.00 Uhr gegen den TTC Halle
Gespielt wird in der Sporthalle in Gutenberg.Zuschauer sind 
herzlich eingeladen.
Wolfgang Söhngen
1. Vorsitzender SV Traktor Teicha e.V.

LIEBE TEICHAER 
 
Die CAFE PLUS GRUPPE möchte im Jahr 2025 Ihre Lieb-
lingsrezepte sammeln und bündeln. 
Ob Vorspeisen, Hauptgerichte, Nachspeisen, 
 Kuchenrezepte, oder, oder, oder soll zu einem Teichaer Buch 

„DEN TEICHAERN IN TOPF UND PFANNE GEGUCKT“ 
gebunden werden. 
Das geht nur mit Ihrer Unterstützung. 
Darum bitten wir Sie, Ihre Lieblingsrezepte, formlos, an uns bis 
zum 31.03.2025 weiterzuleiten. 
Schriftlich oder per E-Mail: 
 
pfarramt.Teicha@ekmd.de 
oder 
Birgit Neubert 
Wallwitzerstrasse 10 
06193 Petersberg/ OT Teicha 
 

Wir freuen uns auf viele interessante kulinarische Zuschriften. 
 
Das Cafe Plus Team 
   

Einwilligung  zur  Veröffentlichung  meiner  persönlichen  Daten
zum Altersjubiläum im Amtsblatt der Gemeinde Petersberg 

Ich bin damit einverstanden, dass die Redaktion des Amtsblattes der
Gemeinde  Petersberg  ab  meinem  60.  Geburtstag,  jährlich  meinen
Namen,  mein  Geburtsdatum,  mein  Alter  und  meinen  Wohnort
(Ortsteil) veröffentlicht.

Name, Vorname: ____________________________________

Geburtsdatum: ____________________________________

Wohnanschrift: ____________________________________

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit vor
Eintritt  des  monatlichen  Redaktionsschlusses  der  jeweiligen
bevorstehenden  Amtsblattausgabe  beiderseitig  schriftlich  widerrufen
werden. 

Ort, Datum: Unterschrift:

Zur Info:

§ 4a Bundesdatenschutzgesetz 
(1)  Die  Einwilligung  ist  nur  wirksam,  wenn  sie  auf  der  freien
Entscheidung des Betroffenen beruht.  Er ist  auf den vorgesehenen
Zweck der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung sowie, soweit nach
den Umständen des Einzelfalles erforderlich oder auf Verlangen, auf
die Folgen der Verweigerung der Einwilligung hinzuweisen. Die Ein-
willigung  bedarf  der  Schriftform,  soweit  nicht  wegen  besonderer
Umstände eine  andere Form angemessen ist.  Soll  die Einwilligung
zusammen mit anderen Erklärungen schriftlich erteilt werden, ist sie
besonders hervorzuheben. 

App für Störungsmeldungen
Mit	der	stoerung24-App können Sie ganz  
einfach	Störungen	und	Mängel	an	öffentlicher 
Straßenbeleuchtung in ganz Deutschland 
melden. Nachdem Ihre Störungsmeldung 
eingegangen ist, kümmert sich das Team von
stoerung24.de darum, dass diese an die zuständige Stelle der  
Gemeinde	Petersberg	zur	Mängelbeseitigung	weitergeleitet	wird.
Bei Störungen die eine akute Gefahr für Leib und 
Leben darstellen (Gasstörung, offenliegende 
Stromkabel...) ist die Polizei über den Notruf 110 
oder die Feuerwehr über 112 zu verständigen!
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Wallwitz

Kinder in Bewegung - Eine mobile 
Hüpfburg für Petersberg 

 
Der SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. plant die Anschaf-
fung einer Hüpfburg des Modells „Camelot Rutsche“, 
um Vereinsveranstaltungen und externe Angebote zu 
bereichern. Die Hüpfburg wird bei Veranstaltungen des 
Vereins genutzt, um Kindern und Familien eine attrak-
tive und aktive Freizeitgestaltung zu bieten. Das Hüpf-
burenmodell zeichnet sich durch ihr fantasievolles De-
sign und ihre vielseitigen Einsatzmöglichkeiten aus. Sie 
verfügt über eine integrierte Rutsche, die für zusätzli-
chen Spielspaß sorgt. Mit einer stabilen Konstruktion 
und hochwertigen Materialien ist sie sowohl für Ver-
einszwecke als auch für den Verleih geeignet. Um die 
Hüpfburg mobil und sofort einsetzbar zu machen, sind 
zusätzliche Ausstattungen notwendig. Ein leistungs-
starkes Gebläse sorgt für den schnellen Aufbau der 
Hüpfburg. Eine robuste Unterlegplane schützt die Hüpf-
burg vor Beschädigungen durch unebene oder schmut-
zige Untergründe. Ein Vorteppich für Schuhe ermög-
licht es den Nutzern, ihre Schuhe bequem abzulegen 
und die Hüpfburg in Socken zu betreten, wodurch die 
Sauberkeit und die Hygiene gewährleistet wird. Ein 
kompakter und stabiler PKW-Anhänger ermöglicht fle-
xiblen Transport der Hüpfburg inklusive Zubehör und 
gewährleistet maximale Mobilität für verschiedene Ein-
satzorte. Neben der Nutzung bei Vereinsveranstaltun-
gen wird die Hüpfburg gegen eine Mietgebühr anderen 
Vereinen, Schulen oder Privatpersonen zur Verfügung 
gestellt, wodurch die Region von einer gemeinsamen 
Nutzung profitieren kann. Das Projekt kombiniert Unter-
haltung, Gemeinschaftsförderung und wirtschaftliche 
Nachhaltigkeit. Die Volksbank Halle (Saale) e G ist 
Partner unseres Projektes und auch du kannst Fan 
und/oder Unterstützer dieses Projekts werden. Unter 
https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/mobile-
huepfburg findest du alle Informationen dazu. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn unser Projekt auch eine 
breite Unterstützung in unserer Gesellschaft findet. 

Euer SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 
#SVBWeilWirEtwasBewegen

 
 

Veranstaltungsplanung 2025 

07.03.2025  Mitgliederversammlung 

17.04.2025  Traditionelles Osterfeuer 

18.04.2025  Skatturnier 

29.05.2025  Brunnen- und Familienfest 

20. / 21.06.2025 Wallwitzer Sommer-Open-Air 

01.11.2025  Halloween Tanzveranstaltung 

13. / 14.12.2025 Wallwitzer Winterzauber 

Wir freuen uns auf euren Besuch. 

 
Mitgliederversammlung 

 
Am Freitag, den 7. März 2025, um 19:00 Uhr, findet im 
Vereinsheim der Sportstätte Wallwitz die nächste 
Mitgliederversammlung statt. Alle Mitglieder des Sport-
vereins sind recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
TOP 2:  Änderung, Ergänzung und Genehmigung der 

Tagesordnung 
TOP 3: Rechenschaftsberichte 2024 (Sport-, Finanz- 

und Tätigkeitsbericht) 
TOP 4: Termin- und Projektplanung 2025 
TOP 5: Beitragsordnung 
TOP 5.1: Änderungsantrag zu § 4 der Beitrags-

ordnung: Anhebung des Mitgliederbei-
trags zum Arbeitsstundenausgleich auf 
den behördlichen Standard 

TOP 6: Antrag auf Befreiung des Mitgliederbeitrags 
zum Arbeitsstundenausgleich für einzelne Per-
sonen (werden in der Versammlung bekanntge-
geben) für das Jahr 2023 

TOP 7: Sonstiges 
TOP 8: Schlusswort des Vorsitzenden 
 
Anträge oder Ergänzungen zur Tagesordnung können 
bis Dienstag, den 25. Februar 2025, per E-Mail an sv-
blau-weiss-90-wallwitz@gmx.de oder direkt schriftlich 
an den Vorstand herangetragen werden. 
 
Durch die Teilnahme sichert sich jedes Vereinsmitglied 
das Recht gemäß Satzung (https://www.sv-blau-weiss-
90-wallwitz.de/satzung/) und die Möglichkeit mitzube-
stimmen, wie der Verein und die damit verbundenen In-
teressen bzw. Entwicklungen vertreten werden sollen. 
 
Der Vorstand des SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 
#SVBWeilWirEtwasBewegen 
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Hüpfburg. Eine robuste Unterlegplane schützt die Hüpf-
burg vor Beschädigungen durch unebene oder schmut-
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gen wird die Hüpfburg gegen eine Mietgebühr anderen 
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gestellt, wodurch die Region von einer gemeinsamen 
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Partner unseres Projektes und auch du kannst Fan 
und/oder Unterstützer dieses Projekts werden. Unter 
https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/mobile-
huepfburg findest du alle Informationen dazu. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn unser Projekt auch eine 
breite Unterstützung in unserer Gesellschaft findet. 
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20. / 21.06.2025 Wallwitzer Sommer-Open-Air 
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Mitgliederversammlung 

 
Am Freitag, den 7. März 2025, um 19:00 Uhr, findet im 
Vereinsheim der Sportstätte Wallwitz die nächste 
Mitgliederversammlung statt. Alle Mitglieder des Sport-
vereins sind recht herzlich eingeladen. 
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sonen (werden in der Versammlung bekanntge-
geben) für das Jahr 2023 

TOP 7: Sonstiges 
TOP 8: Schlusswort des Vorsitzenden 
 
Anträge oder Ergänzungen zur Tagesordnung können 
bis Dienstag, den 25. Februar 2025, per E-Mail an sv-
blau-weiss-90-wallwitz@gmx.de oder direkt schriftlich 
an den Vorstand herangetragen werden. 
 
Durch die Teilnahme sichert sich jedes Vereinsmitglied 
das Recht gemäß Satzung (https://www.sv-blau-weiss-
90-wallwitz.de/satzung/) und die Möglichkeit mitzube-
stimmen, wie der Verein und die damit verbundenen In-
teressen bzw. Entwicklungen vertreten werden sollen. 
 
Der Vorstand des SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 
#SVBWeilWirEtwasBewegen 
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KIRCHENNACHRICHTEN
Evangelischer Pfarrbereich Teicha

FEBRUAR 2025
Monatsspruch:
„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“  (Psalm 16,11)

GOTTESDIENSTE
In der kalten Jahreszeit finden die Gottesdienste in den war-
men Gemeinderäumen bzw. Winterkirchen statt.

Sonntag, 09.02. 4.So.v.Passionsz.
 10:00 Uhr GD Teicha
Sonntag, 16.02. Septuagesimae 
 10:00 Uhr  GD  Sennewitz
Sonntag, 23.02.  Sexagesimae  
 10:00 Uhr GD Nauendorf 
Sonntag, 02.03. Estomihi   
 10:00 Uhr  GD Merkewitz
 10:00 Uhr GD Gutenberg
Freitag, 07.03. Weltgebetstag 
 17:00 Uhr GD  GZ Teicha

KINDER in der KIRCHE
Herzliche EINLADUNG zum KINDERPFARRHAUS, 
wie immer in Teicha im Gemeindezentrum
dienstags ab 16:00 Uhr 
(Kaffee, Andacht, Thema, Basteln, Spiele …)

Hier können wir...
- Geschichten von Gott und der Welt kennenlernen,
- einen netten Kaffeeklatsch erleben,
- ganz wilde und auch ruhige Spiele im Garten mit anderen 
 Kindern probieren,
- Spaß an Basteln und Experimenten haben.
Kommt doch mal vorbei und macht mit! Und wenn Eltern mit-
kommen möchten, sind sie beim Kaffee herzlich willkommen. 

KINDERPFARRHAUS MINI
Umbenannt: aus den „Kirchenengeln“ wurde das „Kinder-
pfarrhaus Mini“. 
Jeden 2. Donnerstag (6.+ 20. Februar) in den geraden Wo-
chen im Gemeindezentrum Teicha, Dorfplatz 19 von 15:45 
bis 16.45 Uhr mit Krabbel- und Kindergartenkindern und ihren 
Eltern. 
Wir feiern Feste, erzählen Geschichten, sind kreativ, erkunden 
neues … und freuen uns über alle Besucher. 
Weitere Infos und Termine sind unter der Webseite : www.
pfarrbereich-Teicha.de zu finden

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfirmandentag findet statt:
- Samstag, den 8. Februar von 10-15 Uhr im GZ Teicha
- KonfiCastle Mansfeld vom 14.03.-17.03.2025 
 Schloß Mansfeld

WinterKino im Gemeindezentrum Teicha 
immer um 19:30 Uhr
Thema: Engel, Wunder & mehr

06.02., 13.02., 20.02., 27.02., 06.03., 13.03.
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

Café Plus
Lesung aus „Gedanken an Gott“ 

von Margot Moldenhauer
Immer am 2. Mittwoch im Monat

ab 14:30 Uhr
Kommen Sie doch auch!

Zum offenen Gemeindezentrum Teicha

Am 12. Februar 2024

Weltgebetstag 2025
„...wunderbar geschaffen!“

Zum Weltgebetstag laden wir auch in diesem Jahr 
sehr herzlich ein.

Am Freitag, den 7. März treffen wir uns um 17 Uhr 
im Gemeindezentrum in Teicha.

Frauen von den Cookinseln, einem sehr kleinen Inselstaat im 
Südpazifik, haben die Liturgie vorbereitet.
Nachdem wir den ökumenischen Gottesdienst gefeiert haben, 
gibt es leckere Speisen aus diesem Land, sowie Informatio-
nen und Gespräche.
Eure/Ihre Teilnahme ist auch in diesem Jahr ein Zeichen der 
Hoffnung.
Wer mit vorbereiten möchte, ist herzlich willkommen und 
trifft sich mit uns am 19. Februar ab 15:00 Uhr

im Gemeindezentrum in Teicha.
Es grüßt das Team vom Weltgebetstag

Vorbereitung der Jubiläumskonfirmation 2025
Auf Anfrage ehemaliger Konfirmanden wollen wir im Pfarr-
bereich Teicha (Gutenberg, Merkewitz, Morl, Petersberg, 
Sennewitz, Sylbitz, Teicha, Wallwitz, Nauendorf, Priester) 
auch in diesem Jahr wieder zu einer Jubiläumskonfirmation 
einladen.
Dazu zählen folgende Jahrgänge:
Silberne Konfirmation  (25 Jahre) konfirmiert 2000,
Goldene Konfirmation  (50 Jahre) konfirmiert 1975,
Diamantene Konfirmation  (60 Jahre) konfirmiert 1965,
Eiserne Konfirmation  (65 Jahre) konfirmiert 1960,
Gnaden Konfirmation  (70 Jahre) konfirmiert 1955,
Kronjuwelen Konfirmation  (75 Jahre) konfirmiert 1950
Wir bitten um Ihre Mithilfe bei der Suche nach weiteren Mit-
konfirmandinnen und Mitkonfirmanden der jeweiligen Jahr-
gänge (Adresse, Telefonnummer oder andere Kontaktmög-
lichkeiten).
Interessierte melden sich bitte unter der Telefonnummer 
034606-20333 oder E-Mail-Adresse pfarramt.Teicha@ekmd.
de oder per Post ans 
 Evangelische Pfarramt Teicha
 OT Teicha
 Dorfplatz 19
 06193 Petersberg.
Der Termin für die Jubiläumskonfirmation soll der 05.10.2025 
(14 Uhr) sein, gemeinsam mit dem Erntedankgottesdienst 
in der Kirche Teicha. Im Anschluss gibt es im Gemeindezent-
rum Teicha eine gemeinsame Kaffeetafel. 
Sprechzeiten: im Pfarramt Teicha; Pfarrer David Joram, 
Dienstag 17:30-18:30 Uhr und nach tel. Anmeldung. 
Telefonisch bin ich unter 034606 – 20333 zu erreichen.
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dem Petersberg. Hier verstarb er nur kurze Zeit nach seinem 
Eintritt am 5. Februar 1157 und wurde in der Basilika beige-
setzt. 
Seit vielen Jahren kommen die Tempelritter regelmäßig An-
fang Februar auf den Petersberg, um das Vermächtnis des 
Markgrafen zu erfüllen, nämlich seiner zu gedenken und für 
ihn zu beten.  

KIRCHENNACHRICHTEN
für das Ev. Kirchspiel Ostrau mit Ostrau, 
Mösthinsdorf, Kütten und Drobitz sowie

die Evangelische Kirchengemeinde Krosigk mit 
Krosigk und Kaltenmark

GOTTESDIENSTE
für alle Gemeinden
Sonntag, 9. Februar 2025,  10 Uhr  Drobitz
Für alle Gemeinden im Pfarrbereich Ostrau in der gut geheiz-
ten Kirche von Drobitz mit Musik 

KINDER
Herzliche Einladung an alle Kinder!
Die nächsten Kindernachmittage finden am Donnerstag, dem 
6. Februar 2025, und am Donnerstag, dem 20. Februar 2025, 
jeweils von 16 Uhr bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus in Ostrau statt.

KONFIRMANDEN
Der nächste Konfirmandentag findet am Sonnabend, dem 
8. Februar 2025, von 10 Uhr bis 15 Uhr in Teicha statt.

FRAUEN
Die Frauenhilfe ist am Mittwoch, dem 26. Februar 2025, um  
14 Uhr im Pfarrhaus in Ostrau.

ÖKUMENE
Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen findet am Freitag, 
dem 7. März 2025, um 18 Uhr im Gemeindezentrum in der 
Stadtkirche St. Petri in Löbejün statt. Alle Frauen und Männer 
sind dazu eingeladen.
DANK
Der Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchspiels  

Bürozeiten Gemeindebüro: dienstags 13:00-17:30 Uhr und 
donnerstags 8:00-12:00 Uhr

Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, 
Ihr David Joram, Gemeindepädagoge und Pfarrer

„Alle Jahre wieder“ 
Zu Heiligabend wurde in der Gutenberger Dorfkirche wieder 
ein Krippenspiel aufgeführt. Der Andrang war ähnlich groß 
wie im vergangenen Jahr: Geschätzt 150 Personen besuch-
ten den Weihnachtsgottesdienst. Insgesamt 18 Kinder der 
Gutenberger Kindertagesstätte „Pusteblume“ und der Grund-
schule Sennewitz wirkten in dem Krippenspiel mit, das er-
neut von Frau Antje Hoyer organisiert und geleitet wurde. Alle 
spielfreudigen Kinder in einem Krippenspiel zu vereinen war 
manchmal eine ganz schöne Herausforderungen, doch mit 
Kreativität, Geduld und Ergänzungen im „Drehbuch“ konnte 
für jedes Kind eine passende Rolle gefunden werden.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitwirkenden, insbe-
sondere den mutigen Schauspielern, ihren Eltern für deren 
Unterstützung, den Mitgliedern des Posaunenchores für die 
musikalische Gottesdienstgestaltung und nicht zuletzt Frau 
Hoyer für ihre tolle Planung und Umsetzung sowie der Kin-
dertagesstätte „Pusteblume“ für den Gruppenraum, welcher 
freundlicherweise für die Proben genutzt werden durfte.
Der Gemeindekirchenrat von Gutenberg

Stationsgottesdienst 
auf dem Petersberg
Freitag, 7. Februar 2025, 18:00 Uhr
Die Tempelritter der Komtureien St. Johannes bei Süpplin-
genburg und Maria Sub Monte Sereni aus Wettin laden am 
Freitag, den 7. Februar 2025 um 18 Uhr zu einem Abend-
mahlsgottesdienst anlässlich des 868. Todestages von Kon-
rad I. von Wettin in die Stiftskirche St. Petrus auf dem Peters-
berg b. Halle ein. 
Konrad I. von Wettin gilt als der Stammvater des Sächsischen 
Königshauses. Er kam1098 in Wettin b. Halle zur Welt. Im 
Laufe seines Lebens gelang es ihm sowohl durch Kriegszü-
ge als auch durch geschickte Politik sein Herrschaftsgebiet 
enorm zu erweitern. Den christlichen Glauben und die Ver-
bindung zur Kirche begriff er als bedeutendes Element seiner 
Herrschaft. So brachte er die Verbreitung des Glaubens im 
Zuge der Ostkolonisation voran und vollendete später den 
Bau des Klosters auf dem Petersberg. Ende des Jahres 1156 
legte er jedoch seine Herrschaftsinsignien ab, entsagte der 
Welt und begab sich als Laienbruder in sein Hauskloster auf 
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Ostrau dankt der Petersberger Agrar für das Abfahren eines 
großen Haufens von Steinen auf dem Friedhof in Ostrau im 
letzten Dezember.

2Evangelisches Pfarramt Ostrau, Pfarrer Christoph Schulz,
K.-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg, OT Ostrau

Tel. 034600/20284

Katholische Gemeinden „St. Josef“ Löbejün, 
„St. Petrus“ Wettin und „St. Michael“ Ostrau

   5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 09.02 09.00 Uhr Wortgottesfeier in Löbejün
   6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 16.02. 09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin
.  09.00 Uhr Heilige Messe in Ostrau
   7. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 23.02. 09.00 Uhr Heilige Messe in Löbejün 

Ein Segensgebet für das Jahr Anno Domini 2025:
Gott, der allmächtige Vater, segne euch, er bewahre euch vor 
Unheil und Schaden.
Er öffne eure Herzen für sein göttliches Wort und bereite sie 
für die unvergänglichen Freuden.
Er lasse euch erkenne, was zum Heile dient, 
und führe euch auf dem Weg seiner Gebote zur Gemeinschaft 
der Heiligen.
Das gewähre euch der dreieinige Gott, der Vater und der Sohn 
und der Heilige Geist.

Diesem Segensgebet schließe ich mich an, 
Ihr Pfr. Joh. Werner

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN FÜR DEN 
PFARRBEREICH HOHENTHURM:
BRACHSTEDT, BRASCHWITZ, HOHENTHURM, 
MASCHWITZ, NIEMBERG, OPPIN, PEIßEN, 
PLÖßNITZ UND ZWEBENDORF
Evangelisches Pfarramt Hohenthurm, Von-Wuthenau-Platz 5, 
06188 Landsberg OT Hohenthurm, 
Telefon und Fax: (034602) 50 111, Mobil: 0160 2680124, 
E-Mail: johannes.thon@pfarramt-hohenthurm.de 
Gemeindepädagogin Adelheid Ebel, 
E-Mail: adelheid.ebel@ekmd.de, 
Telefon: 0345 22604634  oder  0177 5438333

SPRECHSTUNDEN VON PFARRER THON
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder 
nach Vereinbarung)

BÜROZEITEN IM PFARRAMT HOHENTHURM
Dienstag 10 - 13 Uhr Donnerstag   13 - 16 Uhr

KIRCHENMUSIK 
IM PFARRBEREICH HOHENTHURM 
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, 
Trauungen, kirchlichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern: 
Frau Kathrin Hauser, Oppin  Tel.: (034604) 21843
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt Tel.: 0176 56795839
Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n) Mu-
siker(in), dann fragen Sie danach den Organisten Ihrer Wahl.

BESONDERES
ABEND-PSALM - jeden Dienstag -18:00 Uhr, 

Kirche Hohenthurm

Familienkirche - 09.02.2025 -10:30 Uhr 
im Gemeindehaus Landsberg

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN
GASTGEBERLAND COOKINSELN 
Di. 25.02.2025 14:30 PGH Oppin

Fr. 07.03.2025 16:00 Brachstedt; 19:00 Uhr Hohenthurm
So. 09.03 2025 10:30 Familien-Kirche in Niemberg

Gottesdienste
Sonntag  09.02.2025
Brachstedt 14:00 Uhr 
Peißen  09:00 Uhr Gemeinderaum 
Zwebendorf 10:30 Uhr 
Sonntag 16.02.2025
Oppin  09:00 Uhr Gemeinderaum
Niemberg 10:30 Uhr Lutherheim
Hohenthurm 10:30 Uhr
Sonntag 23.02.2025 
Peißen  10:30 Uhr Gemeinderaum
Zwebendorf 09:00 Uhr
Dienstag 25.02.2025 
Oppin  14:30 Uhr
Sonntag 02.03.2025
Brachstedt 09:00 Uhr Kirche
Oppin  10:30 Uhr
Braschwitz 10:30 Uhr
Freitag  07.03.2025 
Brachstedt 16:00 Uhr Gemeinderaum
Hohenthurm 19:00 Uhr

SENIORENKREISE/GEMEINDENACHMITTAGE 
(JEWEILS 14.30 UHR)
Hohenthurm: 18.02. | Zwebendorf: 19.02. | Oppin: 25.02. WGT 
| Peißen: 26.02. | Brachstedt: 07.03. WGT

KINDERKIRCHE
In der Schulzeit, donnerstags, 16-17.30 Uhr, Lutherheim Niem-
berg, Infos über Gemeindepädagogin Adelheid Ebel.

FAHRRADFREIZEITEN IN DEN SOMMERFERIEN
 • 30.6.- 4.7.2025 für Kinder von 8-13 Jahren 
 Anmeldungen bis 28.03.25, Infos und Anmeldung 
 über GP Adelheid Ebel
 • 14.7.- 17.7.2025 für Teens von 13-16 Jahren, 
 Anmeldungen bis 30.04.25, Infos und Anmeldung
 über GP Adelheid Ebel

KREATIVE OSTERFERIENTAGE
14.-16.4.2025, täglich von 9-15 Uhr im Lutherheim 
in Niemberg, für Kinder im Alter von 6-12 Jahren.
TN-Beitrag: 20 EUR, Anmeldung und Infos über 
GP Adelheid Ebel

EINSTIEG-WOCHENENDE FÜR 
BIBELHEBRÄISCH
16.-18.5.2025 Gemeindehaus Brachstedt, Ev. Erw.-Bildung 
(EEB), Dozent: J. Thon, Teilnahme-Gebühr: 75 EUR

WEITERE TERMINE ODER TERMINÄNDERUNGEN 
werden gegebenenfalls über Aushänge in den Schaukästen 
und im Internet unter www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt 
gegeben. 
Friedhöfe 
Bitte zahlen Sie die Friedhofsgebühren für das Jahr 2025 bei 
der jeweiligen Friedhofsverwaltung ein.


